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Grammatik

1 Schreiben Sie Sätze mlt weil.

g Ernesto macht einen Deutschkurs. Denn er möchte in Deutschland arbeiten.

Ernuto.t'r,r^a,c.ltt.ei*tt*.t,.Dentsc/dku*sr..uruL"er..tn.Du,t*schla*t"dratbeiLutr.wöch*e*

! Die Lehrerin ist sauer. Denn Ernesto ist heute zu spät gekommen.

c Ernesto lädt Lidia aus Polen zum Kaffee ein, denn er findet sie nett.

C Lidia hat heute aber keine Zeit. Denn sie muss eine Freundin vom Flughafen abholen.

e Ernesto ist trauris. Denn Lidia hat keine Zeit fär ihn.

t Am Abend ist er wieder fröhlich, denn Lidia hat ihn angerufen. Morgen hat sie Zeit.

2 Mit ge- oder ohne ge-? Ordnen Sie zu.

ver- (2.B. verkaufen) {* -ieren (2.8. passieren) * zurück-

aus- (2.B. aussteigen) *ein- (2.B. einsteigen)

(2.B. zurückkommen) *be- (2.8. bekommen)*

? mit ge-:

b ohne ge-:

3 Ergänzen Sie in der r ichtigen Form.
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Wortschatz

4 Was passt zusammen? Ordnen Sie zu.

der Eheman

der Großvater

die Mutter

die Tante

die Schwiegermutter

der Bruder

die Tochter

die Schwester

das Enkelkind

der Schwiegersohn

der Schwager

die Nichte

e
b
I

4
e
f

@.
e Kerstin Meier ist c

z
ü,
IIJ
J

A

t-

Trennbare Verben
Aus^vielen Verben (machen, gehen, schlafen ...) kann man neue Verben bilden: durch präfixe.
Präfixe sind zum Beispiel: ub-, a'n-, awf-, ous-, ein-, zurdick- und viele mehr. Viele präfixe haben
eine Bedeutung: Das Präfix ein- zum ileispiel bedeutet oft ,,von außen in etwas hinein..:

steigen

ffi,@w
aussteigen umsteigen

Bilden sie mit diesen Präfixen neue wörter zu ,,bauen.. und ,,packen,.. was bedeuten sief
Suchen Sie auch in Ihrem Wörterbuch.
welche wörter kann man aus ,,machen" oder ,,gehen,. bildenl sammeln sie.

5 Ergänzen Sie.

b Rita Kling ist Nina hat keinen Mann oder

Freund.

Sie lebt allein und ist

Sie ist jetzt Sie lebt allein mit i

Kindern, das heißt:

Sie ist .

Mutter.

ernstetgen

LEKTION 1
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Lesen

Lesen Sie und kreuzen Sie an: r ichtig oder falsch?

Alle Erwachsenen im Alter von 35 bis 44 sind verheiratet.

Alle Ehepaare in Deutschland haben ein Kind.

Es gibt immer mehr geschiedene Menschen.

Ledige Menschen leben allein.

Im Osten sind nur weniqe Paare nicht verheiratet.

:l:l::tla:ii

l n
n f l

i l f l

richtig falsch

l n

! f l

s
d
e

7_ Lesen Sie und ergänzen Sie.

Das ist - besonders für ältere Menschen - eine Familie:

u;?illeirßtp,te, . ? a"ax a . wit. K r*"du tu . .
Für viele junge Menschen ist auch das eine Familie:

c Das ist fiir die meisten Menschen keine Familie:

?
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Hören und Sprechen

Lesen Sie die Worterklärungen und die Geschichte. Was ist r ichtig? Kreuzen Sie an.

IJJ
ct,
ftr

a Die Frau möchte wissen:

r-1 Wie denkt der Mann über die Beziehungf
rl Ist der Mann vielleicht schon verheiratetf

Hören Sie und kreuzen Sie an: Was ist r ichtig?

4 Anja ist sauer. weil

tl Mike nicht kommen kann.

b Oliver ist so müde, weil

I er so lange ferngesehen hat.

c Marion ist glücklich, weil

l--l sie einen netten Mann kennengelernt hat.

d Rüdiger ist traurig, weil

I-l sein Freund Thorsten ihn nicht zurückruft.

9 Elfi ist glücklich, weil

I sie bald nicht mehr arbeiten muss.

b Warum sieht die Frau bei ,,alles" so glücklich ausf

r-l Weil Ehe flir sie nicht so wichtig ist.

tl Weil ,,alles" etwas ganz Besonderes ist: Nicht

alle Paare sind auch qute Freunde.

I Mike nicht angerufen hat.

fl er seinen Computer repariert hat.

r1 ihr Bein nicht mehr wehtut.

I

@
rRACK

2 - 6

9

fl seine Frau Katrin von ihm qetrennt leben will.

I sie einen neuen Iob hat.

Eine Geschichte strukturieren: Ergänzen Sie.

schließlich * später * daetf* letzte woche * zuerst * dann erst einmal

LEKTION 1



Sprechen und Schreiben

10 Was passt? Markieren Sie.

o Die Reise war eine Katastrophe. Ich habe fast das Flugzeug verpasst, weil der Bus ein Rad verloren

hat.

r, Oje ! Du Arme !
-F-* -

o Wartet ,ror.6 seht noch -ättqZ so ein Pech: Auf dem Flug habe ich nicht einmal einen Kaffee
, * ' - - l f * f f i

bekomme n.

o *s.:grtdjr*vgy'PgJggiggjg Gestern habe ich am Bahnhof eine alte Freundin aus Zürich getroffen.

r Na, s:g ql! L.Sj.Ae.lll.Zt,&l-l-l
o Hallo, Margot! Lange nicht gesehen! Wie geht es dirl

r Ach ja, nicht schlecht.-S:ql,l-Sulo:l:t!-eJ**-ryS$tja* mein Bein .'.

o Oie. Ist es immer noch nicht besserf

o Servus, Anton. Wie war dein Urlaubf

rs"p...Js:,43gn*: j*'*F*:L.i.L4bel-4gsl*bplgisAt*vs*g:rs*$i*'
o -$Hß:fu1-9ruh1fo, wer heute bei mir im Laden warl

r Naf

o James Bond! Also, ich meine natürlich, Daniel Craig.

Schreiben Sie den Brief.

fast den p+ferpassen -+ den

Wecker nicht hören -+ dann

schnell mit dem Taxi zum

Busbahnhof fahren -+ die

Sitze im Bus total unbequem

sein und Rückenschmerzen

bekommen -+ auch noch

großen Durst bekommen

-+ kein Wasser dabeihaben -->

müde urrd durstig ankommen

!

d

e

11
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Grammatik

Was ist r ichtig? Kreuzen Sie an.

q Maria wirft das papier in

b Larissa hängt das Bild an
c Marias Lieblings-CD steckt zwischen
C Marias Fotos sind unter
e Der Hausmeister erklärt Maria:

,,Papier und Glas gehören nicht in

i- dem Papierkorb.

rl das Wand.

fl dem Büchern.

fl den Beft.

fl die Mülltonne.,,

r _ _ l o e r  l l d e n

I | O l e  l L d e r

r - _ l  O l e  i l d e n

r r c l a s  t l d e m

I der r] dem

2 Ergänzen Sie.

? Oje! Die Gäsre sind da - Bastian sogar mit Blumen
Hand. Aber Sophie hat die Wohnung nicht aufgeräumt.

! Socken und Schuhe liegen Boden. Spiegel
hängt noch ein Brief von Roberto aus Italien. Den sollen die Gäste auf
keinen Fall sehen.

c Der Stuhl muss Wohnzimmer.

d Ein T-Shirt hangt .ri.her."." .d&..."" Stehtampe.

e  D ie  Lampe  s teh t  . . " . . . . . . . . . .  . " . . . . . . . . .  Be t t .

f Die Wäsche ist noch nicht ......... Waschmaschine.

Was sagen die Leute? Ergänzen Sie.3

a Klar gibt es hier einen Imbiss. Sie müssen nur die Treppe f"4//fggk4l4

b Zw U5| Ganz einfach. Du musst hier

c Der Z:ugnach Mannheim fihrt auf Gleis tg. Sie müssen also da

d Aeh, Herr Meier. Der Doktor wartet schon auf sie. sie können greich zu ihm

e So ein Mistwetterl Da können wir ja gar nicht
Dann bleiben wir zu

Flause und spielen erwas. Okayl

'.

4 Punkte :

LEKTION 2



Wortschatz

4 Was passt nicht? Streichen Sie. 4 Punkte ,

4

b
I

4
e

Das Buch

Das Bild

Die Zeitung

Die Bluse

Die Katze

ryeg{/ steht / liegt

häng t / s teh t / s teck t

hängt /s teckt / l iegt

hängt /s teht / l iegt

steht / l iegt /s teckt

auf dem Tisch.

an der Wand.

in der Tasche.

im Schrank.

neben dem Stuhl.

5 Ergänzen Sie in der richtigen Form: stehen - stellen ' legen - liegen. 5 Punkte

a A Rudi, .."...." du schon mal die Tassen auf den Tischl Ich bringe dann gleich den Kaffee.

o Ja, das mache ich gern. Aber wo ...... ' . denn deine Tassen)

a Da drüben im Schrank.

b A Was soll das, Simonf Den ganzen T"g ......."... du im Bett und hörst Musik. Kannst du

nicht mal was anderes machenf

o Ja, klar, kein Problem. Ich ..".."..." mich auf das Wohnzimmersofa und sehe fern.

c a Alex, die Bücher da - die auf dem Tisch: Rliumst du sie bitte au0

a  Okay .  Woh in  so l l  i ch  s i e  . . . . . . . . . " . . " . . . . . . . . " . . . . 1

A Na, ins Bücherregal natürlich. Aber bitte sauber und ordentlich, ein Buch neben das andere.

E{ Merkhil fen
+ L Nach den Wörtern wn, nwf, ltinter, in, neben, über, wnter, vot', zwischerc kommen verschiedene

Artikelformen (Wo + Dativ oder Wohi.n + Akkusativ). Merken Sie sich die neun Wörter mit

dem bekannten Lied über Bruder Jakob. Sie hören das Lied auf Ihrer CD'

w
T  R A C K

W-
2. Oder: Legen Sie die Hand an Ihren Kopf, über Ihren I(opf, unter

Ihren lbpf, hinter Ihren Kopf, vor Ihr Gesicht, neben Ihren Kopf,

dann den l(opf zwischen die Hände und zum Schluss den Finger in

den Mund. Sprechen Sie : ,,An, über, unter ..."

LEKTION 2
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Wortschatz

Ergänzen Sie.

.,,$iC,&

Welche vier Wörter kann man
und schreiben Sie das Wort.

mit Mülh bitden? Kreuzen Sie an

6 Punkte

7

rl

,&
-wv-

u

L Da kommen die Schuhe rein: in das ...

"&"reä
3 Er sorgt im Mietshaus für Ord.nung

und Sauberkeit: der ...

IJJ
o
f

f

T̂

5

@
'€1

Da kommt der Müll rein und die

Müllmänner holen ihn ab: in die ...

In diesem Haus gibt es viele

Wohnungen: im ...

Er sorgt ftir Ordnung und Sicherheit: der
Polizist oder auch

|  2  3  4  5  6 7  8  9 1 0 t I 1 2 1 3

11

n "du"UA"lJuutaaur. rt

"ffi
e /\

/ / \
,/(- t \

--f.t:--

b

r- r]

rw.ö*i6i ,
fiälriar,.fr:'..:

Lösen sie das Rätsel. Die grauen Buchstaben sind das Lösungswort.

3 {6 x 0,5) Punkte

. ].^.,_
d 'i:r:lw

ili llil_
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Hören

8 Lesen Sie und ordnen Sie zu.

D,änke',für

Die sprechenden Mülleimer

4  F U N K I C

:;;1.::1..,1.1t,,.,t'...,,

4

b
s
d
e

Von den sprechenden Mülleimern

Mülleimer ..I(alle ICez"

Mülleimer ..Susi Schlau"

Die Stadt Berlin

gibt es ungefähr 20 Stück.

kennt Berliner Wörter.

möchte saubere Straßen.

hat die Stadtreinigung aufgestellt.

kann in drei Sprachen ,,Danke" sagen.

2_
W
'f o:u*

Hören Sie und kreuzen Sie an: r ichtig oder falsch?

a Linda soll für den Hausmeister Gemüse und IGrtoffeln einkaufen und die

Sachen in den Kühlschrank stellen.

b Daniel hat die I(üche schon öfter nicht geputzt. Jetzt soll er sie endlich mal selber

sauber machen.

Carina hat ihr Handy ausgeschaltet. Deshalb soll Christoph Paula anrufen.

Nex soll mit dem Hund spazieren gehen, denn seine Eltern machen einen Ausflug.

Michael soll nach der Post sehen. Seine Freundin wartet nämlich auf einen Brief.

Lena hat ihr Fahrrad verloren. Tetzt soll Sarah Lena ihr Fahrrad ausleihen.

.i,* $it.1t.;;'11i.!1,nsrliiät
,' ..l ,.1rl.;..1*1d*6ll

i:i.üi.i6ii€r

richtig falsch

u

L]

il

fl

L]

n

r-l

fl

f1

n
n

t]

s
4
I

t
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SprechenundSchreiben

10 Freundlich bitten. Was können Sie auch sagen? Schreiben Sie Sätze

a Gießt du bitte meine Blumenl

S eL di olu . b. i#u. so. nt tt. m g 4 u,Ld/,@. .E t r/t4d*n ".
Kö.nntpxt dn

b Bringst du bitte den Müll runterf

a
c Helfen Sie mir mit den Einkaufstaschenl Sie sind viel zu schwer ftir mich.

4 Leeren Sie bitte meinen Briefkastenf

e Passt ihr bitte auf meine Katze au0

11 Schreiben Sie eine Mittei lung an lhre Mitbewohnerin Tanja.

Sie übernachten am Wochenende bei Ihrem Freund Florian. Ihre Mitbewohnerin soll auf Ihren Papagei

aufpassen und die Blumen in Ihrem Zimmer gießen. Sie müssen heute sehr früh in die Uni. Sie können

das Bad nicht mehr putzen. Entschuldigen Sie sich und bitten Sie Ihre Mitbewohnerin: Sie soll das

machen. Bedanken Sie sich und bieten Sie an: Sie wollen am Montag frir Ihre Mitbewohnerin Spaghetti

kochen.

Noch mehr Übungen finden Sie unter http://www.hueber.de/schritte-international --+ Lernen

13 LEKTION 2



Grammatik Wortschatz

1 Ergänzen Sie in der richtigen Form: ein-, kein-, welch-.

4 r  Für  den I (uchen brauche ich noch Eier .  Haben wir  noch ' . . . ' . . . . . ' . " . . . . . .1

o la, im Kühlschrank sind noch drei Stück.

r Dreif - Hm, ich brauche aber vier. Meinst du, Frau Loos gibt mir ... ' .."" '

o Na klar. Sie ist doch eine wirklich nette Nachbarin.

b r Stell dir vor, Peter will sich einen Computer kaufen.

r Wirklichf Aber er hat doch schon ........

' ' , . , I

r Richtig. Aber er sagt, .......".. ist nicht genug.

a Ah, da bist du ja, Olli. Hast du mir die Briefmarken mitgebrachtl

o  Ne in ,  t u t  m i r  l e i d .  Au f  de r  Pos t  ha t ten  s ie  . . . . . . . . . . . . .  . . . . . .  meh r .

r Wasf !f Das gibt es doch nicht. Ich glaube, du hast sie nur vergessen.

o Stimmt nicht. Schau, ich habe noch .""....... in meinem Schreibtisch. Die kannst du haben.

t Mein Lieblingsessen ist Currl'wurst. Mittags hole ich mir fast immer '. an der

Imbissbude.

o Das ist doch total ungesund. Ich esse lieber Apfel und

Arbeit.

n e h m e  m i r  i e d e  n  T a g  . . . . . . . . . . ' . . . . . . . . .  m i t  z u r

: l6i]d
irc!rl:l::!ii* :

Wie heißen die Wörter? Schreiben Sie und ordnen Sie zu.

q

d

w ü

-ffi
Geschirr für das EssenGeschirr ftir das I(ochen Geräte in der Küche

do,s q/o's

- o o o o u . . . . -

/
-4

I
\
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Wortschatz und Lesen

Was passt? Markieren Punkte

Larissa liebt Brezeln. Sie isst$Jlää..,",2 nie eine zum Frühstück.
-*";eewe' **-*v..

Susanne findet, gesundes Essen ist wichtig. Also kocht sie viel Gemüse und nur selten / meistens fette

Gerichte .

q l(urt findet Nussschnecken lecker. Aber selten / manchmal hat der Bäcker schon um acht Uhr keine

mehr.

4 Simon trinkt gern Cola. Leider gibt es zu

"-q,ß.1.1*:l 
eine in der Schulpause.

WORTSCHATZ:  12+  2=  14  Punk te

l c h :  - +  - - -  P u r - k t e

2"1  eEr - . t : : . l

tv
E

U.l Lerntipp: Gastronomische Wörter
-l

Für die meisten Menschen ist Essen und Trinken ein interessantes
Thema. Möchten Sie mehr Wörter lernenf Hier ein paar Vorschläge:
- Lesen Sie Speisekarten. Dort f inden Sie nicht nur viele - qpisch

deutsche - Speisen, sondern auch andere interessante Wörter.
Was ist zum Beispiel ,,Strammer Max", was ein ,,I(inderteller,'
und welche Fischsorten finden Sie auf der l(artel

- Sie fahren nach Deutschlandl Gehen Sie in ein Restauranr und
bitten Sie den I(ellner höflich um eine Erklärung. Er hiift Ihnen
sicher gern und Sie lernen nicht nur neue Wörter, sondern üben
auch  das  Sp rechen .

- Auch im Internet finden Sie Speisekarten. Markieren Sie
interessante Wörter und fragen Sie deutsche Brieffreunde,
I(ollegen oder Ihre Lehrerin / Ihren Lehrer nach der Bedeutung.

Viel Spaß bei der Entdeckungstourl

! , Lesen Sie und kreuzen Sie an:  r icht ig  oder  fa lsch? 3 Punkte

Hause.fast i3"1lg.r_/*_qrt.lje Cola. Also kauft Simon sich

1,,"
4,!11

6,5{t

'180

il'1,

ir3

Die Geschichte der Currywurst
Circa 800 lVi l l ionen Currywürste verkaufen d ie l 'nb issbuden in Deutschland jedes Jahr .  Aber wer hat  d ie erste
Currywurst  gemacht? Dazu g ibt  es verschiedene l \ ,4e inungen.  Die Ber l iner  sagen,  es war Herta Heuwer.  Sie hat
schon  1949  i n  i h re r  l nb i ssbude  e lne  Soße  aus  Tomatenmark  und  Ch i l i  gemach l  und  l ^a t  i h r  de r  Na rnen  Ch i l l up
gegeben.  Aber d ie Hamburger  sagen,  e ine Frau aus Hamburg nat  schon 1947 d ie erste Currywurst  serv ie. t :
Lena  B rücke r .  S i che r  i s t  abe r  e ines :  Fü r  v i e l e  i s t  d i e  ro te ,  f e t t e  Wurs t  das  deu tsche  Na t i ona lge r i ch t .

richtig falsch

r-t l-

i_l :l

r= 
-l

q

b
q

Nur in Berlin und Hamburg macht man Curr),"l,vursr.

Sicher ist: Herta l{euwer hat die erste Curry'wurst gemacht.

Viele finden: Die Curr),wurst ist das Nationalgericht.
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5 Wohin gehen Sie? Lesen Sie die Texte und notieren Sie.

Sie möchten schnell in der Mittagspause eine kleine Mahlzeit essen:

Sie möchten essen gehen. Fisch mögen Sie besonders gern:

Sie möchten deutsches Essen kennenlernen:

Sie suchen einen lob:

Sie haben Freunde zu IGffee und I(uchen eineeladen. Aber Sie können nicht I(uchen backen:

4

!

s
d
e

A

Gasthaus Fischer
gut b ürgert ic he de uts c h e K üc he

und Spezialitöten rler Regian

Diese Wache: Hausgemachte
Norddeutsche Apfeltorte !

Di*So I 1*14 Uhr und 17*22 Uhr
Gruppen und Busse willkommen!

Konditorei Becker
Häusernstr.60
83671 Benediktbeuern

He!$e

:t

In der Hamburger lnn^enstadt eröffnet zum 1- luni das

Restaurant Mtt'iu"gä] bo" findtn Fisch-Freunde

über 50 verschiedene ät'itnit aus allem möglichen

Geder aus Nord- und ü;tt' Besonde:s zu empfehlen:

der Krabbencocktail' nät:rtd*tte lfe11 aus Afrika

läajlt""li;ä a'u'l' zum Beispiel Fisch-Eis'

Leider ist der Spaß nicht ganz litln 
d"t^i:nstigste

Geri.cht kostet immerni" l'i""" ?'4 F-"'^ A"l"'eq'oit"

Pgmrnes mir Ketchuo 
.z'.ru turc

ocerMayo ". .". :
Fischb-rääe, 2'oo Euro
P,,'; (s;;ü j,ilf,l,:l

kleiner Kaffee.........
Portion Kaffee ..-.... 

'

C_appuccino -.. . . : . . . . . . . . . . .
Milchkaffee
lrish Coffee
lee (schwaz,

ffeffelmlnz, Fnichte) .....
I  ee mi t  Schuss. . . . . . . . . . . . . .

1,90 €
3,20 €
2,50 €
2,60 €
3,90 €

1 ,60  €
3,90 €

c

Kucfren undTorten
Bitte wdhlen Sie aus unserem
retchen Angebot an der Theke.

Straßenverkauf!
Alle Kuchen und Eis auch zum
MitnehmenFür den kleinen Hunger:

Hot dog-"""""

,t**l:.,i,. . j,trr';i;

F reu n dri cr 5r::::H#s?I*T::1"?t'-1ält':ilf, Iiüt"?#r"JT:äJ,:xfi ll
Bei Frieda

Xmg*:I*l}tT-i'1ffi !'tu e"'"hr u n g !

r'n Jn, r nto'*utilry: ::l"1l t*'ä'
;.?,1äH ;?, 

rrottenb u rg U:äffi:;äri??''$;x u'
;ä:?;;ffi'14's.Y:zrz

3 +  4 -LESEN:

lch:

7 Punkte

_ Punkte

LEKTION



Hören

Das süße Gebäck mi t  Puderzucker  und Marmeladenfü l lung kennt  jeder  in  Deutschland,  in
österreich und in der schweiz. Aber überal l  heißt es anders. wie? Finden sie es heraus.
Gfeiche Zahl = Gleicher Buchstabe.

a In großen Teilen Deutschlands und in der Schweiz
heißt es

b Aber in Berlin und Ostdeutschland sagt man dazu

g Die Bayern und österreicher nennen es

B  E  R  L  ]  N  E  R .
1 2 3 4 5 6 2 3

tu
o
:)

.<

C  H  - -
1 2 1 3 2  6

___ u
7  B  9  6  6  t 0 l I

P F
1 0 3  9  7  B  2  6

A
r 9  4 4 2 6

K _ _ _
1 0 3  2  7  7  2  4

d Im Ruhrgebiet kennt man auch den Namen Berliner

In llessen und Westthüringen ist auch der Name bekannt.

9_

@
TRACK
1 4-24

Regionale spezial i täten: wo isst man was? Hören sie und verbinden sie. 6 Punkte

Maultaschen

Handkäs mit Musik

Bibbelschesbohnesupp mi t  euetschekuche

Steirisches Backhendl

IGsefondue

Leipziger Allerlei

Z

W
T R A C K
t 5 * 2 *

Hören Sie noch einmal.  Was ist  r icht ig? Kreuzen Sie an.

e Maultaschen sind I mit Fleisch gefüllt. [.t eine Nudelsuppe .
! Handkäs mit Musik heißt so, weil er I mit Apfelwein I mit Zwiebeln ist.
c fl In der Bibbelschesbohnesupp mit euetschekuche ist Kuchen. ! Man isst die

6 Punkte

Bohnesupp mit

d

e
f

Kuchen.

Steirisches Backhendl ist rl ein I(uchen. fl Hähnchenfleisch.
Für I(äsefondue braucht man I verschiedene Käsesorten. t__] eine Käsesorte.
Leipziger Allerlei ist ! ein Gemüsegericht mit Krebsen. f] ein Fleischgericht mit Allerlei

H ö R E N :  g +  6 = t 2 t u n k t e
l c h :  - + - = - p u n k t e

17  LEKTION 3



Sprechen und Schreiben

I Wie reagieren Sie? Schreiben Sie eine Antwort.

?

b
c

o Dein Kuchen ist wirklich lecker.

a Hier: Die Pralinen sind fiir dich!

o Ich muss jetzt leider gehen.

^ .  . . . . . . . . . . . . . . . . . .

a . . . . " . . . . . . . . .

^ . . . . . . .

9 Schreiben Sie drei Gespräche im Restaurant. **€ f

Hier bitte. Stimmt so. * Eine Nudelsuppe und ein Mineralwasser - das macht zusammen 4,90 Euro.

* Ja, gern. Kommt sofort. x Habeqrgie-scffih bestelltf * Ich nehme die Nudelsuppe und ein Mineral-

wasser. * Nein, noch nicht. x Was darf ich Ihnen bringenf * Hier bitte, die Suppe und das Wasser. * Oh,

entschuldigen Sie. Ich bringe Ihnen sofort eine neue. *Aber - die Suppe ist ja kalt. *Danke, sehr nett.

* Ich möchte bitte zahlen. x Vielen Dank und einen schönen Tag noch.

a Bestellen:

llabuu Si,p, sc,h,on, buts(/tl **-*_*_

-'#'d;-#s''

b Reklamieren:

,k'"""_**_

-*--****-
_*____*"_

19
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Ein Diktat: s, ss oder ß? Hören Sie und schreiben Sie.
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1

Grammatik und Wortschatz

Die Praktikantin. Schreiben Sie Sätze mit wenn.

C Sie / kommen / morgens -) die Kaffeemaschine / zaerst / einschalten / Sie / bitte

.Waw.Sb.wnrgeux./<nwmm,r.schaken,.Sie,.b.itru.za.€,rstdb'.xaff.eztua,scldnz.ei/'t'...................

b Sie / den Kaffee / gekocht haben + bitte / Sie / die Post / öffnen

c mit der Post / Sie / fertig / sein -+ bitte / helfen / im Sekretariat / Sie

4 nichts / zu tun haben / Sie --+ aufräumen / Sie / bitte / das Büro

e Sie / rauchen / eine Zigarette / wollen -+ Sie / bitte / ins Raucherzimmer / gehen

f gehen / am Abend / Sie --> bitte / mitnehmen / Sie / die Briefe

2 Schreiben Sie die Bitten aus Ubung 1 noch einmal mit so//f-.

qZtoars.tsaLkan.sa,.dt*,"xaffuma*)inz.einxcj.uken"

! "Dan*t,....."..
c .Dann...

d .Wun.th,.karne; *rbett.trnhau,, "dann
e ELiz.u,n"e...Zga,r*tup.ansa

t At'tt.Aba4.d,,.

9
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Wortschatz

L Unsere Firma: Ergänzen Sie.

Also, Herr Schmiedle, hier unten am .. . . . . . . . . . . .  . " .  . . . .  ( I )

arbeitet unsere gute Fee, Frau Möller. Sie hilft Ihnen gern) wenn

Sie Fragen haben. Dort rechts ist die ... (2).

Dort bieten wir jeden Tag zwei verschiedene Menüs an. Im

ersten und zweiten Stock sind die Import- und die Export-

"." (3). Gehen wir doch gleich in

den ersten Stock, dort ist auch Ihr "..(4).

l]nd dann kann ich Sie auch den l(olleeen vorstellen.

9_ Was ist r ichtig? Markieren Sie.

Anna arbeitet jede Woche 50 Stunden. Jetzt möchte sie keine

Eine große Firma hat viele Kq,[-qgeg"*Mhqk:9.

Deutsche-_4fbe_ltggPgl:kb-g.[ggbgg: haben im internationalen Vergleich viel Urlaub.

Klaus arbeitet für Victorinox. Das irtS:gg5-"jg"r*Il:*f*Sh-{ggl1-S:!:ä{9&Ab.Fg*39.

Viele Leute finden einen sicheren.Mwichtig.

Wer gern mit den Händen arbeitet, sollte Kaufmann 1,H,4{dyled<er werden.

Lerntipp: Lange Wörter

Sie wissen es schon: Viele deutsche Wörter haben zwei Teile, zum Beispiel ,,die Telefon-
nummer" oder ,,die Arbeitszeit". Aber: Andere Wörter haben drei und mehr Teile. Tipp: Wenn

ein Wort viele Teile hat, machen Sie eine Analyse. Viele Wörter können Sie so besser verstehen.

der Freizeitweltmeister = frei + die Zeit + die Welt + der Meister

?

!

s
d

c
f
c

mehr machen.

YK PPz
E
IIJ
J

Machen Sie Teile aus
die Zeitarbe tsfirma =

Haben Sie auch Ideen

flr
k

t L

Knru

Teilzeit

LEKTION 4 20
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Lesen

6 Lesen Sie die Anzeigen. Welche Anzeige passt zu welcher Situation? Ordnen Sie zu. 6 punkre

BA

c

Alpen-Gebäck
Unser Famil ienunternehmen
mit über 100 Mitarbeitern
ist weltbekannt für seine
tradit ionel l  hergestelf ten

Backwaren. Für den
Empfang suchen wrr zum

1. Oktober eine
nette Kollegin /

einen netten Kollegen
(38,5 Stunden pro Woche).

Bewerbungen unter
Telefon: 98 54 37

F 
o," eigene Begabung erkennen

tr Mita.beite ab 1. Oktober gesuchtj

Berufsanfänger willkommen.

Backhaus Max Angermeier, Telefon:

0177t480 22 og

und den richtigen Beruf wähfen!
Informationsabend mit
Experten
aus kaufmännischen, sozialen
und Handwerksberufen
Wann:  Donnerstag,  10.1 1.
Wo: Haus der WirtschaftD

L

a Ihre Mitarbeiterin bekommt ein Baby und will im Sommer zu F{ause bleiben. Wer kann

b Sie suchen einen Teilzeit-lob. Sie haben schon einmal in einem Weinhandel gearbeitet.

c Sie haben in einem Hotel an der Rezeption gearbeitet und suchen jetzt eine neue Stelle.

d Sie haben Ihre Ausbildung als Bäcker beendet und suchen jetzt eine Stelle.

e Sie arbeiten gern mit den Händen und möchten einen Handwerksberuf Iernen.

f Sie studieren in Deutschland und möchten stundenweise arbeiten.

Lesen Sie und kreuzen Sie an: r ichtig oder falsch?

Jan-Lüppen Brunzema wohnt auf einer Nordsee -Insel.

Er bringt Filme mit dem Flugzeug.

Er führt auch oft mit dem Schiff.

Er  geht  gern ins I (no.

L E S E N :  S  +

I c h :  +

Anzeige

he l f en l  . . . . . . . . .

4  Punkte

richtig falsch

rl rl

r - l r _ t

f] ll

r_1 r-

4 :  1 0  P u n k t e
:  Punkte

Der Filmflieger :
Jan -Lüppen  B runzema ha t  e inen  besonde ren  Be ru f :  E r  i s t  P i l o t .  Abe r  n i ch t  i r eende  n  P i l o t .
Ne in ,  denn  e r  f l i eg t  nu r  zw ischen  den  Inse ln  i n  de r  No rdsee  und  b r i ng t  den  I i nos  au f  den
k le inen  l nse ln  d ie  neues ten  K ino f i lme  -  immer  mon tags ,  m i t twochs  und  f re i l ags . , ,M i t  den
Sch i f f  daue r t  das  zu  l anse " .  sas t  e r .  Fas t  1000  K i l ome le r  f l i es t  e r  an  d iesen  Tasen .  E r
stariet ,.J r"J.tJ';;",;;.rä;;äo 'ri';";; ;,; ;r;:; ä.'rr *.'Ä ...,-,ii. ,.n*..

und w ie  lang so  e in  F i lm is t :  Superman w ieg t  zum Be isp ie l  53  K i lo  und is t  über  4000 Meter  lang .  Se lbsr  geht
Brunzema nur  se l ten  ins  K ino :  Er  i s t  ke in  F i lmfan .

e
b
s
d

21 LEKTION 4



t!
o
f

o-

I

Hören und Sprechen

Lesen Sie die Geschichte und zeichnen und schreiben Sie: Wie ist das Ende?

Am Empfang. Was ist r ichtig? Hören Sie und kreuzen Sie an.

Anrwf 1: l-l Niemand ist im Haus. l-l Frau IGamer ist noch nicht da.

Herr Haller soll später fl noch einmal anrufen. l-l zurückrufen.

Anrwf 2: l-l Herr Haller fl Frau Kramer hat einen Termin.

Frau Kramer soll fl etwas ausrichten. tl zurückrufen.

Anrwf 3: Frau I(ramer f1 ist nicht in der Firma. rl hat Mittagspause.

Herr Haller kann Frau IGamer t-.1 am Nachmittag t-1 morgen wieder

Welche Reaktion passt? Kreuzen Sie an.

a A Tut mir leid, Herr Petzold ist heute außer Flaus.

o t-l Können Sie ihn bitte zurückrufenf

o rl I(önnen Sie ihm bitte etwas ausrichtenf

b a Im Moment ist niemand da, es ist gerade

Mittagspause.

a fl I(önnen Sie später noch einmal anrufenf

a l-l Dann versuche ich es später noch einmal.

Firma Brodersen,

Heidenreich, guten Tag. *"-"__*-

""""'aretrt:t ' t- 

"

Eine Lösung finden

Sie auf Seite 80.

anrufen.

lllsö :i:'.i:ir::lFül;a*.:
l ch :  -  Punk te

4 Punkte

c   Ist Frau Czerny schon daf

o l-J Nein, die ist noch nicht da.

1 rl Es hat jemand ftir sie angerufen.

d a Kann ich Herrn Petzold etwas ausrichtenl

I 1Ja, er soll mich bitte zurückrufen,

wenn er kommt.

a r) Ja, gerne. Seine Durchwahl ist die 345.

:l$P 6::.:l:ll:4:.;:a:il.l:llil*Ä*ä,:
.nl'i;,:ll'ri;t.::' .,;l!Y dli

W
I R A S  K
2 2 -  2 4

9

10 Schreiben Sie ein Telefongespräch. itr(6r l;

Tut mir leid, Herr Hartl ist heute nicht im Haus. *Nein, tut mir leid. Im Moment sind alle in der

Mittagspause. *Hm. Ist denn sonst jemand aus der Abteilung daf *la, gern. Das ist die IO7. e Guten

Tag, hier spricht Becker. I(önnten Sie mich bitte mit Herrn Hartl verbindenf * Dann rufe ich später noch

einmal an. Könnten Sie mir die Durchwahl von Herrn Hartl eebenf *Vielen Dank. Auf Wiederhören.

LEKTION 4



Sch reiben {/

t l  Ergänzen Sie die Mitteilungen. ,,+*,ut,rlnotä

ftir Deine Hilfe * für die gute Zeit * viel Freude und Erfolg * I(olleginnen und I(ollegen & wenn Sie alle
kommen *Wenn Sie nicht kommen können &wenn Du am Abend nach Hause eehst &.allen Praktikanren

u 

,,r0,

AL

ffittf;
An a]le neuen Milarbeiterinoen und Mitarbeirer.

am kommenden Donnerstag bieten wir

' '  ' ' . . t  a

und,

neuen Kollegen eine Führung durch

" *'"'ff'-: ::H"T"" "' * "*

12 Wählen

A

Sie e ine Si tuat ion und schre iben Sie e ine Mi t te i lung.

SCJ]REIB.EN:
l c n :

4 Punkte

4ii!i.:8:.Pu,nkt€

,.,,; .','i,'lpün.kte

B

Sie kommen heute später, de nn Sie haben noch einen

Termin beim Arzt. Sie haben aber um zehn Uhr einen

Termin mi t  e inem Kunden.  Schreiben Sie an Ihre

Kollegin, Frau Claassen. Sie soll den Kunden, lTerrn

Meinert, anrufen und einen ne uen Termin vereinbaren.

,@'
'60=55;

' suPeii
54-49:

Sehr.:gqti
-'.;l'' 42-37:  36-31:

Es geht .  Noch n icht  so gut .
Meine Punktel

Noch mehr Ubungen finden Sie unter http://www.hueber.de/schritte-international -+ Lernen

Halla Bsmhard,

kann$ nu b[tä die Briefr zur Poststelle brlngen,

? l{h rn{rsr heutn schon um 16 Uhr gehsn,
weil ich noch einen Arzttermin hab€. Dank€

23 LEKTION 4



Grammatik

1 Mit oder ohne sich? Schreiben Sie Sätze über Klaus.

4 Kla.a,t. t'ttlkch,t.... "....
sda,"At't*0""
(waschen)

$ ffi

&

ffi

dg-=t*

ffi
/:,\

r.e*s

@
Gn,
?>

ffi
(ins Bett legen)

(umziehen) (stellen)

L Was ist r ichtig? Markieren Sie.

a Maria liebt Mozarts Musik. Sie interessiert sich auch sehr*rtbg-?r$Ll"3* sein Leben.
-*'${::;FF*

b I(urt geht lieber joggen, denn er hat keine Lust fur / an / auf .Gymnastik.
c Susanne denkt oftjV_"9,F-gl.l**:q das Baby.

d Larissa freut sich schon sehrm /*M/ß das Baby.

e Sie will sich oft über / u / von das Baby kümmern.

f Simon ärgert sich manchmal über / om / flir Larissa.

_9 Ergänzen Sie in der r ichtigen Form. iiru
a t Eine Stunde habe ich gestern Bus gewartet'

o Argere dich nicht. Denk .."...... .... Bruder von ]örg. Der hat einmal sieben Stunden im

Flugzeug gewartet.

b r Stell dir vor, letzte Nacht habe ich ..Itilkt/...... .Pil4elru..' Baby geträumt.

o Oh-Ohl Vielleicht bist du ja schwanger. Erinnerst du dich Nachbarin von

Katjaf Die hat kurze Zeit nach so einem Traum ein l(nd bekommen.

c a Kommst du mit ins Kinof

O Tut mir leid, keine Zeit. Ich bin Freundin verabredet.

LEKTION 5  24
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Grammatik und Wortschatz

Ergänzen Sie wo(r)- und da(r)-.

a ^ Wo^ra*t'.....""... denkst du geradel

O Ach, an den Deutschtest. Ich ärgere mich so über meine Fehler.

^t. ....".........""..".. musst du dich doch nicht ärqern. Freu dich lieber auf unseren schönen

Fußbal labend.

o Ia, ......". freue ich mich wirklich. Hoffentlich ist das Spiel interessant.

b A Also, für unsere Grillparty: Ich kaufe die Würstchen und die Grillkohle. Den Grill bringt Niko mit.

Sabine macht einen Salat und ...

o  Aha.  Und . . . . . . . . . .  so l l  ich mich kümmernf

t Du kümmerst dich um die Getränke, einverstandenf Und denk an Cola: Du weißt ja, Sara will

unbedingt Cola haben.

a Ia,  . . . " . . . .  denke ich best immt.

c A Hast du schon mit Melanie über unseren lJrlaub gesprochenf

o Nein, .". haben wir noch nicht gesprochen.

r Sof Und ......".". habt ihr dann gestern drei Stunden am Telefon gesprochenl

6r,,Pü:nkte'r:

6 = 20 Punkte'G R A M M A T I K :  5 +  5 +  4 l

q Was passt? Schreiben Sie.

da,s.Iutue,sso.
die Bewegung

die Konzentration

die Ernährung

Ergänzen Sie.

,1,'i:'::i.i't, ,.,..i..tl l:,.,'i.'l'1,,: ,li l :' . ll '' l li 
"

4

b
c

(sich) interessieren

(suJt).butzgen
(sich) ärgern

,äi;ry.ll.liie

,:'r0r,n1!,tit!ält',

empfehlen * steigen * ernähren *

nehmen * bewegen * fahren

W U K I ö U N A I Z :  4 +  O =  I U  T U N K I C

r a n ' - + = - P t t n v r a

sich verabreden

6

e die dicksten
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8" " -
lJ.J Lerntipp: Sich besser konzentrieren
J Sie wollen neue Wörter üben, aber die Konzentration fehltf So klappt es bestimmt:

- Machen Sie den Fernseher und das Radio aus.
- Lernen Sie, wenn Sie allein zu l{ause sind. Dann haben Sie mehr Ruhe .
- Planen Sie feste und kurze Lernzeiten, zum Beispiel jeden Tag 30 Minuten.
- Essen Sie beim Lernen Obst. Vitamine sind gut für die I(onzentration.
- Öffnen Sie immerwieder das Fenster. Frische Luft macht den I(opf frei.

7 Welche Überschrif t  passt zu welchem Text? Lesen Sie
Achtung: Für jeden Text passt nur eine Überschrif t !

und ordnen Sie zu.
3 Punkte

Ll Bessere Schüler - mit Sport

t-l Sportl iche Omas und Opas

r l

l

r-l

fl

Einmal im Monat Sport ist genug

Fünfmal 30 für ein gesundes Leben

Mit Spielen besser lernen

Ifuank durch Sport

]i].]r]l
,ß

Vormittags Schule, nachmittags Hausaufgaben, danach mit Chips und Schokolade vor den Fernseher oder an den Computer - so
verbringen viele Schüler ihren Alltag. So viel Sitzen ist nicht gutfür den Körper: ,,Wer sich nicht genug bewegt, wird schnell dick,
kann sich nicht s0 gut konzentrieren und wird schneller müde", wissen Sport-Experten. Konsolenspiele sind kein Ersatz für richtigen
Sport: Bei diesen Spielen bewegen sich die Spieler wie beim Tennis oder Schwimmen v0r einer Kamera. ,,Aber", so der Sportarzt
Jochen Seibert, , ,nur einzelne Körpertei le bewegen sich hier für ein paar Minuten.'  Sein Tipp: Sport zusammen mit Freunden
machen. Das tut nicht nur dem Körper gut, man kann sich auch von dem Arger in der Schule erholen und neue Energie bekommen.
Denn:Wer regelmäßig Sportmacht, hatin der Schule bessere Noten.

tlü.:ffi 6r#661:ffiiltffiü.ffi;üffilil# ffii$;ä&ä ffiäütäL,n* $udie Besonder e*{$*a* Iqnffiäütääl;äffiäl!
Erwachsene im Alter von 60 und äl ter draußen in der Natur:  Radfahren, Schwimmen, Wandern und Nordic Walking sind bel iebt.  Aber
auch moderne Spor:tarten'testet die G,e'neiätioh ab'6ü.0ern: Intineskating oder Mountainbiking wollen viele gern einmal probieren.
Wer nicht so sportlich ist geht ins Schwimmbad Schwimmen und Wassergymnastik sind für diese Menschen ein guter Anfang.
Sportl iche Menschen mögen es dagegen mit Musik:Tanzen istoft ihr Lieblingssport

äl::fi: ffiiifi:ilffi;i.i iü :..; l.:ffiääiäf: äliälä fitl li:äi:ilf'"'bewesen oas emprenriiir€ii''.t**oi,in,,,no
Krankenkassen. , ,Moderat heißt Man sol l te sich beim Training noch unterhalten, also noch sprechen können", erklärt  Hannelore
Meier von der Arztevereinigung. Wer wenig Zeit  hat,  kann auch dreimal pro Woche intensiv 20 Minuten Sport  machen. Wicht ig ist
außerdem ein regelmäßiges Stretchingprogramm mitacht bis zehn verschiedenen Übungen. ,,Regelmäßige Bewegung reduziert das
Risiko für Stoffwechselstörungen und andere Krankheiten", so Meier

I Lesen Sie noch e inmal  und kreuzen Sie an:  r icht ig  oder  fa lsch?

Schüler sitzen zu viel.

Mit Konsolenspielen kann man Tennis und Schwimmen lernen.

Alte Menschen interessieren sich auch für moderne Sportarten.

Sportliche alte Menschen tanzen gern.

Gut ist, wenn man beim Sport noch sprechen kann.

Wenn man sich regelmäßig bewegt, wird man nicht so schnell krank.

4

b
s
4
e
f

I t r e t r N t .  2

t a n '

6 Punkte

richtig falsch

'  6=  9  Punk te

+ = Punkte
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Hören und Sprechen

Gymnast ik :  Hören Sie und machen Sie mi t .

Hören Sie und kreuzen Sie an: r ichtig oder falsch?

Gesproich 1:

e Christine möchte einen I(letterkurs machen.

! Sandra klettert auch gern.

c Christine findet Wandern langweilig.

Gesproich 2:

4 Thomas interessiert sich fürs I(ettern.

e De r  l (er terkurs is t  am Monragabend.

f Thomas kann beim Kletterkurs mitmachen.

Hören Sie die Fragen an die Personen.

Ja, sehr, - la, eigentlich schon. - Nein,

a Paul

. - r -  - - ' - ,  .  
'

/  i  
r u l j b o . l l  l S t  m e l n  L l ö h l ' - ^ e c h ^ ' '  t

r _ _ ," 
' : :":__ 

i

c Frau Schmidt

richtig

l

t

l-.1

r_l

rl

ft

falsch

I]

r l

r.l

L l

n
ft

6 Punkte

HÖRE,N:, 6 Punkte

lcn :  Punk te

* | Gymnosrrk moche rch jo gonz
\"1 sern. Aber heute bin ich einloch\ \. zu muÖe.

o.  i  Ich lebe gern jn de- Großs-odt
\ -  .  |  t r in C]o ' totqt  r i r  n icht  so

\ wichtig.

Welche Antwort passt? Antworten Sie mit

eigentlich nicht. - Nein, überhaupt nicht. 4 punkte

b Tommy

4 Frau Engler

< : _ _ _ - _ * l ; -  , _ ' , ;  , ,  
- : - - l

' - ' - ' - - -  lonzen lst  toto l  iongfwel l lg.  LroS I
i  - " i  - - , ,  * . a c  { i i r  l r , 4 * r j e h a n  I

e>) l',"_':"',_":::':"::-:''l::: __r
/Nw

lttl
t \
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Sprechen Schreiben

Jl Fragen und Antworten. Ordnen Sie zu.

Interessieren Sie sich ftir deutsche IGnofilme)

Woftir interessierst du dich am meistenf \
Wie findest du deutsche Kinofilmef \"*

Hast du heute Abend Lust auf einen Liebesfilmf

' :3 Pünkte',

Sehr interessant.

Nein, eigentlich nicht.

Dafur interessiere ich mich sogar sehr.

Für Liebesfilme.

, i.PR!i!iN:',. .4''i,1't',:..,2., runltiä
, 16h:'ri , , .. ,.,,,':,:,.':.1.,.:,,}t,,,'.,:l:,,. :Pu:n,ktg,

4

!

I
d

ß Schre iben Sie e inen Br ie f  an e ine Freundin

an d ie Anrede und den Gruß.

*e,rry|rii'i"äiii;&'e

/  einen Freund. Denken Sie
U PUNKTC

Aber vielleicht können wir ja am

Wochenende mal zusammen wandern

gehen. Das tut bestimmt gut. e Und am

Abend habe ich keine Lust mehr auf

Sport. xdanke für Deinen Brief und

Deine Tipps gegen meine Rücken-

schmerzen. g Aber ehrlich gesagt: Wie

soll das funktionieren) wenn man 40

Stunden in der Woche im Büro sitzt? *

Ich bin dann einfach zu müde dafiir. x

Du schreibst, ich soll mich mehr

, bewegen.

SCHREIBENl;1:1,, '  B. Pu,nkte

l 'h  
I  , . : r ' :  

: ' ,Pu ,n f . te ,

1 1 . . .
i!

3

:.

I

i!

@@@ors)(s
60-55: 54-49: 48-43: 42-37: 36-31: 30-0: Meine Punkte:

Super l  Sehr gut l  Gut .  Es geht .  Noch n icht  so gut .  lch Übe noch.

Noch mehr Übungen finden Sie unter http://www.hueber.de/schritte-international --+ Lernen
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Grammatik

1 20 lahre später: Was erzählt
Tagebuch neu.

Karin? Schreiben Sie den Text aus dem

6 Punkte

,lßn au r,,ltr? Ich rvrll Trcrö*t*r
lh qLcr ?rrrrurl? €k.lerr lJntverrrätr-

" lßlt eq"F nrc,b+ rtar:rct" wcrl

i q""g rurÄ &h eoll crnc Bonk-
hobc reh übcrhqryt kan: Lwr.I 

rtr. uocrlltlrP? XQI'llE Lutt.
lcr.l€n u*,! 

^&*cr*e 
l,l.+cr, *trretb*r"

Ich wollte Tierörztin werden. Dqs ...

Tjo, wos soll ich sogen: Es hot gektoppt
Heute bin ich Tierörztin.

2 Schreiben Sie die Sätze mit dass. 4 'Punkte

Eine gute Ausbildung
ist wichtig.

a ,.Weißt du nicht, da6s..etn*, Aute. b ,,Wie schön,

urrL{üA"kß"

Mqn muss in Deurschlond
den llüll trennen.

c ,,I{ast du schon gehört, d ,,Susanne, ich wollte dir nur sagen,

Du solltest ouch I
mo1 Gymnostik mochen. 

I

GRAIA MAIIK: 6'r+ 4 ' ]0rPunkte

tct r :  *  
,  : , ,  ; '1 ,  p ln(1g

e ,,Ich finde,

Kurtl"
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3 Ergänzen Sie.

Kunst * Erdkunde * Geschichte x Physik * Biologie

In .............. lernen die Schüler etwas über Tiere und Pflanzen.

In . . . . . . " . . . . . . .  ze ichnen und malen d ie Schüler  Bi lder .

In ...".."...."". erfahren die Schüler, wie die deutschen Bundesländer heißen.

In .............. erfahren die Schüler etwas über Energie, Mechanik und Elektronik.

In ..".........." spricht der Lehrer über frühere Zerten. z.B. die Jahre 1933 bis 1945.

Was passt? Ordnen Sie zu.

lernen *werden x stgdiefrn * gehen * arbeiten *machen

an der Universität

eine Ausbildung

ein Handwerk

.studi"e*e*t,.

Ergänzen Sie.

Lieblingsfach * Note *Zergnis * Realschulabschluss & Klasse

a
b
s
d
e

4

5

4

b
s

d

e
f

als Schneiderin

Automechaniker

in die Schule

5 Punkte

'' 
ui s;.t.s.itm[ä,t:

+ + =,, .ii$m1

y, etehe chlara, 
&

i o* schrelbst,dassDrz schowsoy*wccr-ftäewhast.wLesohöwf&rplohtgei hwsbeglwwewdieFerlewerst ffi
7, L*=*eLwoo;tnc*. AtwLetzvawsohwLtagbekovwvnewwLr avtch das ......-...... tohhoffe, dassLohvLeLe 

ffil' 
,L*"r* naUe- >Le eLws kt I'w >eu*ohLawd dle ... .sehr gwt" - qawz sLoher be€ovw'*e Lch Lw 

&

ima t l r , . e , *a tLk .eLweeLws ,Ma \he .vs tw t t t t v "LLohv*eLw. , . . . , . . . . '
i Eovwv*elouL* aQla;;;;..;; 

,;;:;:;Tn':::'{::r:::,:,::i:::;;:,::i#;*t:::^, W1 .  
'  

" , , , , , , - l ' ' , r , ' , , , , , , ,  @ l

I 
Ut waoh der sohu"Le rnoöhr*wlLl ... 

#.

l:;Wör*Sliiffi i:,r:.,:.,'t
t:.:iäii:,:...lttl jl::,lt..:.l'.:.:.'l,:',;;;.,,:' :',.,,-

zT*pp
ü , ' " "  "

5 
Lerntipp: Der Wortakzent - Teil 1

Bei deutschen Wörtern ist es wichtig, dass man den richtigen Vokal (a, e, i, o, u) betont.

Notieren Sie Wörter immer mit dem Wortakzent.
di*, Npte
da,s nbbwr

: ,,o'( betonen und lang sprechen
: ,,u" betolen und lang sprechen

Fangen Sie gleich an und notieren Sie

alle Lernwörter aus der Lektion mit

dem Wortakzent. Sprechen Sie die

Wörter laut.
db rcrip.pe : ,,i" betonen, aber kurz sprechen
fur Uütinrefug = ,,a" betonen, aber kurz sprechen

ffi*
&

LEKTION 6 30

,LERN



Lesen

Welcher Kurs passt? Ordnen Sie zu. Achtung: Kurs passt nicht .

a sie haben große Angst vor einem vorstellungsgespräch und suchen Hilfe.

b Ihre Schu,ester möchte Deutsch lernen, aber auch den Umgang mit dem PC lernen. Geht dasi

c Sie arbeiten in einem internationalen Unternehmen und müssen oft auf Deutsch telefonieren
und schreiben. Das möchten Sie aber noch besser können.

d Sie haben die Schule beendet, wissen aber noch nicht, was Sie berufl ich machen r,vollen.

e Ihre Freundin möchte vormittags Deutsch lernen. Sie kann schon ein bisschen Deutsch.

f Sie interessieren sich frirr einen Computerkurs. Sie haben schon ein bisschen Erfährung.

g Sie brauchen für einen lob in Deutschland ein Deutsch-Zertifikat und möchten eine
Prüfung machen.

I Sie wollen ein Praktikum beirn Hotei Seeblick machen und brauchen Bewerbungstipps.

7 Bewerbungstraining

Fine gute Bewerbung schreiben
und angstfrei ins Vorstellungs-
gespräch gehen: kein Problem!
Kommunikations- und Berufs-
experte Hansjörg Obermann
erklärt, wie es geht. Mit vielen
Beispielen aus der Praxis und
Rollenspielen. Aktives Mitma-
chen erwünscht!
3a, 21.2. 9.00*16.30 Uhr
'10*12 TN

:€iil Computer Kompaktkurs

Sie können am Computer
schreiben, Daten speichern und
löschen, fühlen sich aber
schnell unsicher? In diesem
Kurs lernen Sie den sicheren
Umgang mit dem PC.

4 x Do 18.00-20.30 Uhr
Beginn: 19.2. ' B-12 TN

:9,i: Computerkurs für Frauen

Ergänzend zu unseren
Deutschkursen für Frauen bie-
ten wir jetzt auch eine Einfüh-
rung in den PC an. Keine Vor-
kenntnisse erforderlich!

4 x Mi 13.30-15.00 Uhr
Beg inn :  11 .2 . '  8 -12TN

B Punkte

LESEN:  B Punkte

l c h :  _  P J n k t e

LEKTION 6

1 VorbereitungskursZer-
tifikat Deutsch

Erfahrene Lehrer nehmen lh-
nen die Angst vor der Prüfung!
In diesem Kurs lernen Sie al le
Prüfungsteile kennen und trai-
nieren mit mehreren Modell-
tests die Prüfungssituation.

8 x Mi 18.30-20.00 Uhr
Beg inn :  M|  4 .2 . .  10-15  TN

2 Deutsch für den Beruf
Mit deutschen Geschäftspart-
nern per E-Mail  kommunizie-
ren, das eigene Unternehmen
präsentieren und Verhandlun-
gen führen - das al les lernen
Sie in diesem Kurs. Wir üben
den deutschen Diskussionssti l
und sprechen über Pünktl ich-
keit, die korrekte Anrede (Wer
darf das Du anbieten?) und
passende Small-Talk-Themen.
Voraussetzung: gute Deutsch-
kenntnisse.

10  x  D i  20 .00-21.00  Uhr
Beginn: 3.2. 8-12 TN

3 Intensivkurs Deutsch 81
Verbessem Sie lhre Sprach-
kenntnisse! Dieser Kurs wieder-
holt wichtige Strukturen und
Wortschatz und führt zum
Niveau B't und zum Zertifikat

;$1 tnfoabenO,,Bewerbung'o
lnitiativbewerbung, Kurzbewer-
bung, Bewerbung per E-Mail?
Was ist wann erlaubt und ange-
messen? Wie sol l te lhre Bewer-
bungsmappe aussehen? Das
alles erfahren Sie an diesem
Abend. Auch für Praktikanten.

Fr ,  6 .2 .  18 .00-19.30  Uhr

5 Modern und innovativ:
Unternehmen stel len sich
vor!

Viele Firmen bieten jungen
Menschen interessante Berufs-
möglichkeiten, zum Beispiel im
Tourismus, in der Computer-
branche oder in der Wirtschaft.
Zehn innovative Firmen stel len
sich vor und informieren über
mögliche Praktika im Unterneh-
rnen.

3a ,  7 .2 . '10 .00*1  8 .00  Uhr

6 Grundkurs Rhetorik
Mehr Erfolg privat und im Beruf
mit den richtigen Gesprächs-
und Präsentationstechniken.
Wenn Sie sicher kommunizie-
ren wollen, ist dieser Kurs der
richtige für Sie.
7 x Do '18.30-21.00 Uhr
Beg inn :  12 .2 .  .  8 -14TN

Deutsch. Voraussetzung:

".dhirlrr"eäfurräiarr':'ri,rri::irili*lil#ä &ff XXX*634 gäery€!Y€}Xe
Untere Hauptstraße 9 .Tel.28 44

Alles Nötige für Ihren
Schul- und Bürobedarfl

Grundkenntnisse.
Me-Do 9.00*12.15 Uhr
Beginn:2.2.  .  10-16TN

I(urs
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Sprechen

I

7*

W
' R A C  K

"9

w
1 R  A O (

3 2

Hören Sie das Interview und kreuzen Sie an: r ichtig oder falsch? /  L/UnKIe'

richtig falsch

a l{eute muss man das ganze Leben lang lernen. fl l-l

b Personen ab 50 Jahren interessieren sich besonders stark frir Weiterbildung. I t

c In der Weiterbildung ist das Thema internationale Wirtschaft besonders wichtig. tl fl

d Unternehmen bieten nicht mehr so viele Weiterbildungskurse an. t Ll

e Informelles Lernen heißt: an einem Kurs oder Seminar teilnehmen. tl fl

f Moderne Medien wie Computer und Internet spielen mehr und mehr eine Rolle. r:l rl

C Fast alle Leute lernen erfolgreich mit Selbstlernprogrammen und Internet. il ]l

HORENT 7 Punkte

lch:  -  Punkte' : ' . .

was passt zusammen? ordnen Sie zu 
Mit negativen Fralenk4nn r-nan Überrasc**,.'. ...a'..'gu,;tiq'..,'i:'. z,ergen: Wo ßt denn Sabine? Wollte sie nicht ins
Kino mitkommen?
Mjt,doch" zeigt man Arger Du wolttest doch
für mich einkaufen!

q Simon, du solltest doch für den Mathetest lernen!

s
d
e

Sollte Maria nicht mit dir Mathe übenl

Musst du nicht für den Mathetest lernenf

Maria, wo bleibst du? Du wolltest mir doch
beim Mathelernen helfen!

Guten Tag, was kann ich für Sie tunf

Haben Sie denn schon PC-Kenntnissef

Dann kann ich Ihnen unseren Einfiihrungskurs
donnerstags von 18 bis 19 Uhr anbieten.

89 Euro.

Das können Sie jetzt sofort machen. llier:
das Anmeldeformular.

Nur Schreibzeug, alles andere bekommen Sie
vom I(ursleiter.

Bitte, gern. Auf Wiedersehen und viel Erfols
im Kurs!

Eigendich schon, aber ich habe gerade keine Lust.

Wollte ich ja, aber Maria hat so laut Musik
gehört. Da konnte ich mich nicht konzentrieren.

]a, einen Moment noch. Ich komme gleich.

\*Eigentlich schon, aber Maria hatte keine Zeit.

Doch, aber sie ist noch in der Stadt.
Die U-Bahnen haben alle Verspätung.

Sie interessieren sich für einen Gomputerkurs. Was sagen Sie? Sprechen Sie

das Gespräch mit den Sätzen aus der Liste. Hören Sie dann und vergleichen Sie. :.11Q,ititin.iql11l1i

. F-rs'dsitst*"n"

r l

rj

I

l-'l

ft

rl

$ Das geht ja. Und wann kann ich

mich dafür anmeldenf $ Prima. Dann

bedanke ich mich fiir Ihre Hilfe. €)

Mein Bruder hat mir ein paar Dinge

gezeigt, aber eigentlich bin ich An-

fänger. $ Ich interessiere mich für

einen Computerkurs. €l Ah ja, danke. -

Eine Frage noch: Was muss ich in den

Kurs mitbringenl @ la, der Termin

passt gut. Was kostet der I(urs dennf

SPRECHEN : : ;l':ir,:l:äl::r|$*i*iäl

lch; '-.,,';,,;t,;i1l :iq;ati:

'"%__**

-. tsi6j;9rF'!:t':_

*"""-*"**
3

*-e&_.__*_

'%-*_**

..cl4
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Sch reiben

Hören s ie  und sprechen s ie  nach.  sprechen s ie  schnel ler  und schnel ler .

q Fischers Fritz fischt frische Fische. 
,=", 

,i7 b vier vampire trafen sich
Frische Fische fischt Fischers Fritz. I ffi! bei vollmond vor einem

*ffif vurkan.
c Wir Wiener Waschweiber würcle n weiße Wäsch , t*, ffi

waschen. wenn wir wüssten, wo warmes wasser irr.Jfl-i#_

ä@-tra.*-

H_-'Fjffi-

t/Kr-"\l
( l-j4
W

t
=\)

W
{.+.--"-*"--,.*-
i ' ' ' '

-\ i2!

-.,>?\,.
{  i ' : , , i '

.:t?q.,/ ...,

. / "

u
I R A E K

3 6

wie schreibt  man die wörter? ordnen sie zu.  Hören sie dann und
sprechen Sie nach. 4 [B x 0,5)  Punkte

./

m]
tlffiitil

11 Ergänzen Sie das Formular.

Fabio Rosetti hat 2007 in seiner

Heimat  l ta l ien Abirur  gemacht

und studiert jetzt an der

Universität ,,La Sapienza" in

Rom Maschinenbau. Er möchte

sein erstes Praktikum bei einem

deutschen Autohersteller machen

Ne ben seine r  Mut tersprache

spricht er sehr gut Englisch und

ein bisschen Deutsch. Er bewirbt

s ich über das Interner .

60-55r

-i--
i fup vdzoka,esetto

6 Punkte

Pers&tche Dalen

An€de: fHes TFra!

vorname: 1i;;;--
Famdrenrame: {Fäir-
Gebudsdalun: Fl:ä;t-

Geburi:od ltu-i;i;;--

Adr*se / Telefon I E-üail

ql:d le da,.)nr-e li;;;;F-

Po:lküahl ltc;B

!#ohn*: 
lR.m

Tsleitspsvat]äffi-:Ii!ä-

Telefsmcbil:l:;i;ii!-t€-li*

-  l , ' a ; l  l {ebr@!Ld. rh  I

Sctrre I Ausbtld$g I Studium

Sludiüm Seginf

in *ebhem gereiaJt I welcher Abieilung mncfter Sie das
o o..;.p s6.6spra, r [i]l-if,-i!ll-

Be,rt*afahruf€ uM Fraktika

SchülabsrhlG5

Äirsqhl*ssiaif f 
- 

--

Hüben sie scion BtrLfsdahDng? T Ja ]7 alein

H3ßnSieberell5Praklilegemacilt fJa l:

n-.  ,a ' !or f -
Quslitikätionrn:

b
q

d

lofic6 Fr.g.anrme t.eh. !u, tAO sct&s!. igdl P.c!D Efrei-m€ iei !!

SCHRE]BEN:

lch:

4 +  6 : l0  Punkte

_ Punkte

42-37:  36-31:
Es geht .  Noch n ic l - ' t  so guL.

, 3O'-0: ' Meine Punkte:
l ch  übe  nocn .

Ence {"iäiÄääii*-lij?*-

Spradken&issei f 
-'-*---G

@
54-49:

)enr  gu|

r \
[,
48*43
.  t rU I .

Sie unter http : // tvww.hueber. de/schritte -international * LernenNoch mehr übungen finden

33 LEKTION 6



Grammatik Wortschatz

1

Tut mir leid, Michi. Ich kann

(meine) Schwester geliehen.

b Gehören d ie Katzen . . . . . . . . .  ( ihr ) l  Ihr  dür f t  . " . " . . . . .  (s ie)  doch

kein Eis geben! Das ist nicht gut frir I(atzen.

Was soll ich "........... (dein) Vater zuWeihnachten schenkenf Ich habe keine Idee.

Ich wollte ......... (die) I(undin eine llose verkaufen. dt .ßS
Aber sie war mit nichts zufrieden. ä[|[WJ

e Und denk daran, dass du ..."..... (die) Kindern etwas aus Berlin mitbringst.

2 Was ist r ichtig? Kreuzen Sie an.

A Eier, Butter, Zucker - jetzt brauche ich das Mehl!

o Moment, ich hole f] es dir. fl dir es.

r Haben Sie die Post mitgebracht, Frau I(och-Penningf

o Ja. Ich habe ]_l Ihnen sie fl sie Ihnen auf den Schreibtisch gelegt.

r Undf Hast du den Gästen aus llamburg ihr Zimmer gezergtl

o Ja, ja. Ich habe r-l es ihnen fl es sie ge zeigt.

r Wie ist denn das Schloss Neuschwanstein sof Sollte man sich das ansehenf

o Auf jeden Fall. Ich kann l-l ihm euch fJ es euch nur empfehlen.

a Du, Moritz sagt) er versteht die Matheaufgabe nicht.

o Kein Problem. Ich kann Ll sie ihn I sie ihm erklären.

A Der neue BMW gefüllt mir total gut. Wenn ich mal viel Geld habe,

kaufe ich tl ihm mich. l-l ihn mir.

'"r,GiRAfut:MATlK:

l ch :

Sie freuen sich doch immer so über Geschenke. 
C,, 4/ *

f Ich habe .....".."" (mein) Freund eine tolle Hose gezeigt. *ifft ;u\ET,
Aber sie hat ............ (er) nicht gefallen. \l,iltU 114''

C Das Auto in der Einfahrtf Das gehört ..."..... (ein) Mann aus dem dritten Stock.

',-8,Punkle1

il/."..".."."."". .. . "(d") kein Geld geben. Ich habe alles tru,ei*tzt"

O HUNKIC

: 8 +i :,r 6rrtati.lt4:iiPufikle

+  :  P l  l n k l A '

\J

Ergänzen Sie.

Wie heißen die Wörter? Schreiben Sie.

u @ dax.eankp.apu*.

b&
em
q&

a

b

c

e

t

'-3.. 6 Pühkte

e

f

&
&
äe
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Wortschatz

4 Welche Wörter passen zum Thema ,,Hochzeit"? Markieren Sie.

d , i e  We ihnach t s i e i e r

4  (B  x  0 ,5 )  Punk te

l iq { g

d i e

J i r t r i  t  t  skar te

?raüer€

e m p f e h l e n

"o r t e  
i

öie

\{a}u 
et 

\a7\'1'e}'

cta$&esaJst
öae

^f
^n\o

9{*l'

"ffiry
fffa'r

ce r  xne r l_ng

; 8 r

zu.

I
"t_ Welche Geschenke s ind das? Ordnen Sie

Blg::e€tr w IGffee * Hand aFoto & Reise e

Computer * Gut e I(och s Geld

4 (B x 0,5)  Punkte

handy * maschine * friLhrer * börse w spiei w

buch w creme * schein s slrauß

WORISCHATZ: 6 +

t t l  r ,

A  +  ^  : 1 4 Pun kte

Punkte

:t ir$ faret- & 6Y*Y' '
e
E

14 Motivation durch Geschenke
-l

i  Setzen Sie sich Ziele.

i Zum Beispiel: Sie möchten alle Lernwörter von Lektion Z könnenf
; Uben Sie die Wörter! Wenn Sie alle Wörter wissen, dann schenken Sie sich eine
I Dann haben Sie sicher wieder mehr Lust auf das Lernen.

tqb
' ,a$a

NernlgKelt. ff i_
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6 Lesen Sie zuerst die Sätze a bis i .  Wo steht das im Texti

e Eine deutsche Hochzeit findet meistens mit der Familie statt.

! Das Hochzeitspaar darf nicht selbst entscheiden, wen es einlädt.

q Auf einer Hochzeit haben nur die Gäste Spaß, das Brautpaar kann sich meistens

nur an wenig erinnern.

d Sören wollte in einem Ballon fahren.

e In einem Ballon ist nur wenig Platz.

f Einmal in der Woche gibt es im Leuchtturm Hochzeiten.

g Daniela und Peter glauben, dass sie sich immer an ihre Hochzeit erinnern.

h Die Trauung von Jana und Sören war im Ballon.

i Jana und Sören haben im Internet nach einer Ballonfahrt mit Trauung gesucht.

.l{öchzeit
ohne l,
Gäste =

Daniela und Peter N. wollten ,ihren" Tag am liebsten ganz allein feiern - ohne großes

Fest. ,,Bei Freunden haben wir giesehen, wie eine große Hochzeit so ist: Die Gäste
feiern, aber Braut und Bräutigam sind nur im Stress. Sie bekommen von der eigenen
Hochzeit fast nichts mit. Uns war aber wichtig, dass wir uns immer an unsere Hochzeit
erinnern. Es sol l te wirkl ich ein besonderer Tag sein." Also hat das Paar aus dem
bayerischen Erdin€l nach einem speziellen Hochzeitsort gesucht. Eine Hochzeit an der
Nordsee - das war die Lösung. "wi, t i"O"n beide das üeer. tch habe dann in einer
Zeitschrift gelesen, dass man auf der Insel Wangerooge heiraten kann", erzählt
Daniela. Jeden Freitag finden dort auf dem Leuchtturm Trauungen statt. lm Sommer
reiste das Paar auf die Insel und feierte eine Hochzeit zu zweit. ,Das Turmzimmer ist
sehr klein", sa€lt Peter. Nur der Mann vom Standesamt, die Fotografin und das
Hochzeitspaar hatten darin Platz. ,,Es war wunderschön und etwas ganz Besonderes.
Nur die Treppe im Turm war für mein Kleid nicht so ideal. Sie ist nämtich ziemlich eng
und stei l ' ,  meint Daniela. Das Paar ist sich sicher, dass ihm diese Hochzeit immer in
Erinnerun€l bleibt. "Die Trauung im Leuchtturm. das Mittagessen am Meer, die
Inselrundfahrt in der Pferdekutsche - es hat so viele schöne Momente gegeben."

B Punkle,

Zer le :  .2 -3 . .

Z e r | e :  . . .  " .  " . .  " .

Z e I I e ' .  . . . . . " " . . .

Z e r l e ' .  . . . . . . . . " .

Z e l l e :  . . . . . . . . . .

Z e r l e :  . . . . . . . . . .

Z e l I e :  . . . . . . . . . .

Z e l I e :  . . . . . . . . . .

Z e l I e :  . . . . . . . . . .

LES,FN,:,,, ' ' '  B rP-unkte

llch:, '  
'-,Pün,lite

l i j

2.)

Einen anderen Weg haben Jana und Sören B. aus Frankfurt am Main.gewählt. Sie 
':

fanden eine Hochzeit r', i".iri" xJ;;* taee. ,,o1e Einladungsliste war ein

Problem: Muss man Tante Elli einladen? Darf der LieblingFonkel,.das schwaze
Schaf in der Famil ie, kommen? Man kann eigentl ich nicht einladen, wen.man

will. Das alles hat uns nicht gefallen." sören wollte schon immer einmal in einem
Heißluftballon fahren. Xonnte man im Ballon auch heiraten? Das junge Paar hat

sich im Internet über die Möglichkeiten informiert. ,,Wir haben mehrere Angebote
gefunden', sagt Jana. .,So haben wir vor zwei Jahren in einem Ballon bei Sekt und
romantischer Musik "Ja" gesagt." Und was haben die Verurandten dazu gesagt?

"Unser Glück war, dass es in dem Ballonkorb zu eng für Hochzeitsgäste war",

freut sich das Paar.
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Hören und Sprechen

Wer bekommt was? Hören Sie und ordnen Sie zu. Achtung:
Nicht al le Wörter passen.

die CD * das Computerspiel * der Flamenco-Kurs * d,er Flamenco-Rock * d,er Gutschein ftir Musiker * der
Gutschein für Theaterkarten * die IGffeemaschine * die Pralinen * die Reise * der Reiseführer

Philipps Ehern:

Sein Bruder:

Seine Schwester:

Katrins Schwester:

Ihre Oma:

Ihre Mutter:

e
b

s
c
e

I

?

Wie können Sie fragen? Ordnen Sie zu.

e Wann**-,,, hast du die schönen Blumen gekauftf

b Für wen 
\ kommt za deiner Geburtstagsfeierf

c Wem \* hast du Geburtstasf

d Wen

e Wer

schenkst du den Teddy zu Weihnachtenf

lädst du zu deiner Hochzeit einl

lhr Freund plant seinen Geburtstag. Sie sol len helfen. Schreiben Sie lhre

a In sechs wochen ist mein Geburtstag. Diesmal will ich richtig feiern.
o  W a s  . . . . . . ' " , . . . ' . , |

f Am liebsten eine Tanzparty. Ich tanze doch so gern.

Fragen. 6 Punkte l

o  U n d  w e n  . . . . " . . . . . .  . . . . . . . . . . . " . . . . . . . . . . 1
a Na, alle meine Freunde natürlich: dich, Eva, paule, Micki, r{annes, steffi ...
o  W o  . ' , , ' ' ' " . . " . . . ' |
r Ich denke, bei mir zu Hause. Im Wohnzimmer ist genug Platz und es ist billiger als in einem Lokal.
o  W a s  . . . " , ' . , , . . , . . . |
a Ach, ich denke, ein paar Snacks reichen. Hauptsache, es sind genug Getränke da. Beim Tanzen wird

einem doch ziemlich heiß. vielleicht könntest du einen salat machenf
Klar ,  mache ich.  Aber sag)  wann . . . " . . " . . . . . . . .1
Hm, ich habe an einem Donnerstag Geburtstag. Da ist es sicher besser, wenn ich am Freitagabend
oder am Samstag feiere, oderf

]a, da haben mehr Leute Zejt. IJnd was .......".., )

Ach, du musst mir doch nichts schenken. ... Also. wenn du willst ...

Ich wollte schon lange mal etwas von Cornelia Funke lesen.

a

A

o
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Schreiben

lJ.l
o
f

o-

l9

Die erste Zeit nach der Hochzeit ist für

das junge Ehepaar eine besondere Zeit.

Oft macht das Paar dann auch eine Reise. Wie

heißt diese erste Zeitf

Folgen Sie der Linie von Start bis Ziel, dann

erhalten Sie das Lösunsswort.

Lösung: Das junge Ehepaar ist in den

Schre iben Sie d ie E-Mai l  anders.  Beginnen Sie mi t  den Wörtern am Rand.

1.r I i rllie gedLlflsthti Hüth2eiisllEr Ehtll

Lieber Günther,
ich war äuf der Hochzeit von Britta und Jens. Es war wirklich eine sehr
schöne Hochzei t .
Die Trauung war im Standesamt. Das wär noch nicht so besonders, weil der * *
$tandesbeamte sehr lange gesprochen hat. Es hat ewig gedäued. Britta und * *
Jens haben die Ringe getauscht. Eine Fotografin hat das Brautpaär und alle * *
Gäste fotografied.
Das Brautpaar und alle anderen sind zum Gasthaus ,,Schön+r Blick" am
Kleinen See gefahren.  Die Feier  war sehr schön: Das Hochzei tsessen wär
sehr leckgr.  lch habe best immt zwei  Ki lo zugenommen.
Brittas Vater hat eine Rede gehalten. Die war sehr lustig und wir haben alle
sehr gelacht.
Wir haben einen spaziergang am See gemacht. Wir häben getanzt und ein
paar typische Hochzeitsspiele gespielt.
Britta hat ihren Brautstrauß in die Lufi gewofen. Rate mal, wer ihn gefangen - -
hat. lch! Na, was meinst du, wollen wir heiraten? (Keine Angst, ist nur Spaß ;-).

Viele Grüße

am Wochenende

Zuersr
Dann endlich
Nach der Trauung

Dann

Beim Kaffee

Nach dem Essen
Später
Am Ende

U  P U N K I E

SCHREIBEN: B Punkte

lch:  -  Punkte

Meine Punkte:

Li.ebe,r Qunth.e,r,
^r* Wor,to^*lt ural i{,11, au.f d,er f+oc,h,zptt ttow Erittw otn^d'1u,r. Es omr wirk'\'uÄ,

ein^e selLr srhän^s lloch,z^eit.

$:l
f'

ä.
är

äigii:
. t r l

f;i

42-37:  36-31:
Es geht .  Noch n icht  so gut .

( r ; )
\3'
30-0:

lch übe noch
60-55: 54-49t ' 48'432
Super.  Sehr gut l  Gut .

Noch mehr Übungen finden Sie unter http://wwtv.hueber.de/schritte-international ' Lernen
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Grammatik

1 Schreiben Sie Sätze mit trotzdem.

a Lotta - für eine Prüfung -

lernen - müssen !

abends - in die Disco - gehen

@w
."lre'fn'en, ..

.Tr.ot*drmr.geht-.sio-.*h*drs..in.d.ra..Dku.

Otto - nach der /\rbeir t<1 k'

sehr müde _ sein I 
rr - (ew

bis zwei uhr nachts _ fernsehen 
nffi

d Frau Keil - wenig Geld -

haben I

von einem neuen Mantel -

träumen

5 Punkte

e Nina - immer sehr lange -

arbeiten - müssen I

abends - noch - Sport -

machen - wolien

5 rPu:nkte

5 +  5 =  1 0  P u n k t e
+ =  Punkte

c  de rRock -zug roß -se in l  #  &  
" ,  

f  de rPu l l ove r - seh rgu t -passen  .  f f i
Sus i  -  ihn -  haben -wol len # l i

ä @ 
er-Nlarkus-nicht-gerarren 

ääefu

2 Wunsch oder Vorschlag? Was passt? Ergänzen Sie könnte- oder würde-

in der r ichtigen Form.

a a Mama, mir ist so langweilig. Was soll ich denn nur machenf

o Na, au " lönntee.t . ... ... .. zu Oma rübergehen. Sie freut sich bestimmt über Be such.

b r Wie wäre es mit einem Ausflugf Zum Beispiel in den Spreewaldf

a Ach nein, ich .... ".. " I ieber zu Hause bleiben und auf dem Balkon Kaffee trinken.

c   Wir ........ am Wochenende eine Wanderung machen. Hast du Lustf

O Gute Idee. Wohin gehen wir)

d A Was schenken wir Max zum Geburtstagf

O Er. . " . . . . . .  so gern I ta l ien isch lernen.  Wir . . . . . . . " . . .  ihm einen Gutschein für

einen Italienischkurs schenken.

e A Du, ich habe ein tolles Mädchen kennengelernt. Am Wochenende wollen wir zusammen was

unternehmen. Aber ich weiß nicht, was.

o Ihr ........ zusammen ein Eis essen und am Ostersee spazieren gehen.

,üIRA,M,MAIlK:

1f1, ,,' ., ''' i.
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Wortschatz

9

4

Was passt zusammen? Ordnen Sie zu.

okay

kostenlos

wegfahren

was mit Freunden machen

spazieren gehen

Eintritt frei

efwas zusammen unrernehmen

an die frische Luft gehen

in Ordnung

einen Ausf lug machen

4

!

I

d
e

Was können Sie wo am Wochenende machen? Ordnen Sie zu.

eine Stadtrundfahrt machen * an die frische Luft gehen * Freunde zum Kaffeetrinken einladen x

Briefmarken sammeln * ins Museum gehen * eine Radtour machen * Karten spielen * eine Le sung

besuchen * eine DVD ansehen * eine Ausstellung besuchen * einen Spaziergang machen x Klavier spielen

in der Natur ,/ im Park in der Stadt

zTgpp
E"-"  "

5 
Der Wortakzent - Teil 2

Erinnern Sie sich: Bei deutschen Wörtern ist der Wortakzent wichtig (siehe Seite 30). So
können Sie den Wortakzent üben:
- Summen, brummen oder klatschen Sie die Wörter, zum Beispiel ,,Ermäßigung".

h m - H M - h m - h m
- Sprechen Sie die Wörter laut und leise, schnell und langsam. Achten Sie dabei immer auf

die korrekte Betonung, also auf den Wortakzent.

Die ,,schwarze Liste": Was Deutsche in ihrer Freizeit nicht tun!

Vieles kann man lesen über beliebte

Freizeitaktivitäten wie Fernsehen, Radio hören oder

Freunde treffen. Aber wissen Sie, was die meisten

Deutschen nie tunf

Ordnen Sie zu und vereleichen Sie dann mit der

Grafik auf Seite 77.

Ft
**r

&
&

nru

EJ
C"
ftr
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Ein Tag in  Wien.  Machen Sie e inen Plan für  Manfred.  Was macht  er  wann?
Was kann er  n icht  machen? 6 Punkte

Manfred ist im Oktober ein Wochenende in Wien. Er möchte viel unternehmen. Er möchte:
- auf dem Naschmarkt spazieren gehen und - im Burgthearer Romeo und lulia von Shakespeare

einkaufe n. sehen.
- aufdas Dach vom Stephansdom steigen. - im Caf6 Sacher ein Stück Sachertorre probieren.
- eine Ausstellung im Leopold Museum besuchen. - mit dem Riesenrad im Prater fahren.
- eine FtiLhrung im Schloss Schönbrunn mitmachen.

Burgtheater
FJr rungen
Seoremoer  b is  Jun i  täg l i c ' r  15  Uhr ,  So auch i t  Uhr ;
Ju l i , /AugusL täg l i c r  14  urd  15  Uhr
Sna<espeare-Wochen iT BurgLheater, KW 41
D i  s . 1 0 .  r 8 . 3 0 - 2 '  U h r  R o m e o  u n d  J u l i a
N/ i  10 .10 .  1s-21 .45  Uhr  Maß fu r  N/aB
D o  1 1 .  r O .  2 0 - 2 2 . 3 0  U h r  R o n e o  u n d  J u l i a
Fr  f l .1A.  ß-22 .30  Uhr  Kön ig  Lear
S a  1 3 . 1 0 .  1 8 - 2 2 . 3 0  U h r  K ö n i g  L e a r
So 14 . ]0 .  15 '  '7 .30  Uhr  f tem- .e  -nd  Ju l  a
Tel. 514 4 4- 4'  40; www.bJ.gthearer.ai
S l raßeroah^  D,  l .  2  Ra l -ausp la tz

Cafd Sacher
täg l ;ch  8  b is  24  U" r ,  warne \üche b  s  23 .30  r_Jhr

B  b b r  . .
15 Uhr

R i e s e n r a d  i  . .  
' . . . .  

. , .
Janua', Februa", Novenber und Dezerrber 10-20 Uh'. lVärz,
Apri l  und Oktober 10-22 Uhr, Ma'i  bis @
Septenber  s -24  U l "
Ie l .729 54  3A
www.wienerriesen rao.at
S t raßenbahn O,5 ,21  S-Bahn 1 ,  3 ,  7 ,
'5 :  U1 Pra te 's le rn

Schloss Sihönbrunn r

Sctslosspark ganzjärr ig fägl ich 6.30 UFr bis Eirbruch de'
Dunke lhe i t .  Sch loss  - - ' r r : t  rührurg :  Ap ' ; l  b is  Jun i ,
Septembe"  uno Ok lobe 'B .3O 17 Uhr ,  lu l ;  gp6 4u tu t ,
8.30-18 Uhn Norrernbe,r biS März B.3O - 116.30 { lmperiai
Tour Dauer ca, 35 Miry-qten; Grand Tour Dauer.ea.: ä0'., . .
Minuten)'; Kinder.iü h rungen SalSo un'd feiertags I 4.30 Uhr
Tel. 81113 239; www.schoenbfunn.at

f a,upreincalc l:n,ioi-"nur-^ -^
Schlossstra3e Straßenbal"n '0, 58

Stephansdom
Hoc"an t
So und Fe ienag 10 .15  Uhr
F J " f J n g e n

Mo-Sa 10.30  Uhr .  .5  Uhr .  So l5  Uhr
Abeadf-nrungen mil Dachrurdgarg
Jun i  b is  September  Sa tQ Uhr
ILrrrnbesteigung iSudt- rm l
täg l i ch  9 -1230 Un '
Tel. 515 52-3526
www.stepnanski 'ci 'e.at
,  r 1  l l ?  Q J a ^ h ' ^ c ^ 1 . r 7

Sonntag

11 Jnr Check-A Lt im F,otel ,
13 Uhr Cafö gacner: . lanh,ertorte,
15-17.bO Uhr " ".,,,,, ".". ".. "
20 Jhr  Ktckf luq nac\  lauoe

Tel .51  456-0
www.sacher.com
S t r a ß e n o a h -  D ,  J .  1 . 2 ,  U 1 .  U 2 , l J A
Ka rl  sp latz

Leopold Museum
M.seum ooer l \ ,4useunsqLart;e.
r ä g l i c '  l 0 - - B  U n r ,  D o n n e r s L a g ' 0 - 2 1  U - r :
Achrung:  21 .9 . -10 .11 .  wegen Umba,a .oe i ten  gesch lossen l
1e|.525 70
www.leopo ld m use J n. o rg
U2 Musernsquart ier, U2, U3 Vol(stheater

Naschmarkt
grö j le r  und schönster  LebensmiLre lma.< l  Wiens !
Mo Fr  6 -18 .30  Uhr ,  Sa ö-  17  U1r
U4 Kekenbrücl,engasse

gamstag

1b  U r  Abendeeee r t 'm  l t o t e l

2 0  ) h r  .

n ich t  möq l ich  @:

41

LESEN: 6 Punkte

lch:  _ Punkte
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Sprechen

6 Wann f inden die Veranstaltungen statt? Hören Sie und ergänzen Sie.

Uhrzeit:

Uhrzeit:

LJhrzeit:

Uhrzeit:

Llhrzeit:

sagen

r',1,.;.r e

6 Punkte

,',6:Purnkte .'

richtig falsch

i l L l

rl ltl

r lu
t f l

rJ tl

U r l

H Ö R E N :  6 *  6 = 1 2 P u n k t e

l c h :  _ + _ = _ P u n k t e

vergleichen sie. .'s Pun]tte,,.

?nAc l {
3 E

Tag:

Tag:

Tage:

Tag:

Tag:

q

b
q

d
c
f

Eisballett:

Fußballspiel:

Puppentheater:

ü-40-Party:

Tag der offenen Tür:

Foto-Ausstellung:

L
,;;'*

TtlÄC l{
:J8

Hören Sie noch einmal und kreuzen Sie an: r ichtig oder falsch?

Das Sankt Petersburger Staatsballett ist nur einen Abend in Garmisch.

Es gibt noch viele l(arten für das Fußballspiel.

Das Stück ,,Die kleine llexe" kann man den ganzen November sehen'

Auf der Ü-+O-larty kann man tanzet.

Am Tag der offenen Tür kann man sich für einen Malkurs anmelden'

Die Ausstellung zeigt Fotos von Afrika.

g

i@
t*int*

a
b
I

d
e
f

4

b

s
d

e

Sprechen Sie und machen Sie Vorschläge.  Hören Sie dann und

einen I(uchen backen

ein Buch lesen

einen Videofilm ansehen

mit mir lGrten spielen

mit deiner Freundin telefonieren

wünschen s ich Mar iaunddie anderen? Was sie? Schre iben Sie. 6 PunkteWas

4 M

9

c
b
I

d

e
f
c

q

(noch schlafen - aufstehen)

(in der Badewanne liegen - bügeln)

(Skateboard fahren - Mathe üben)

igemütlich lGffee trinken - etwas gegen meinen Bauch tun)

(zu Hause sein - mit zum Flughafen fahren)

(in Ruhe Musik hören - Simon helfen)

(mit Susanne wegfahren - arbeiten)

ä, ' ,

Du könntesl
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Sprechen und Schreiben

10 Ergänzen Sie die Gespräch_e.

Also, ich würde eigentlich lieber etwas Lustiges sehen. *Weil ich morgen mit Thomas verabredet bin. *

Wi+"kenfte+-malrwle*de*-cseen-geh€e,-t{a€tdu-Lu€t} {FEinverstanden. *Klar. Warum nicht) Wie wäre es

mit Freitagl *la, gern. Wann soll ich dich abholenl qr Tut mir leid. Das geht leider nicht.

a ^t. Was wollen wir am Samstagabend machen) Hast du eine ldee?

o W.ir.. kä uatu, t44a/,. uid"l . er sp*ü.qe/4a*tu"..ttmt. da,. Llßt i
A Warum nichtf Zu dem Griechen im Zentrumf

a

b

Sagen wir um sechs.

Wollen wir mal wieder zusammen ins Kino sehenf

Freitag ist gut. Im IMAX kommt ,,Auf der anderen Seite"

^.

 

a

^

a

A

a
^.

o
^

o

 

Dann vielleicht ,,Shrek"f Das ist ein Animationsfilm.

I Mario und ich gehen morgen in die Disco. Du könntest mitkommen, wenn du willst.

Warum denn nicht!

Das ist kein Problem. Du kannst ihn doch mitbrineen.

Ein Diktat: ng - nk. Hören Sie und schreiben Sie.t l

- t
E irt
'11"*

s Eär. "d.b-.V. uametalh,*tg.! ih t. et..bei&"a. erwafEtt*rg-

s
d
e
f

Noch mehr Übungen finden Sie unter http://www.hueber.de/schritte-international --+ Lernen
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Grammatik

J Was ist richtig? Kreuzen Sie an. 5 Punkte

g Maria geht auf den Flohmarkt. Sie sucht eine l-'l gebrauchte t'l gebrauchten r-1 gebraucht Lampe.

b I(urt kauft nur in Fachgeschäften ein. Dort ist die Qualität tl gute. f l guter. r-l gut.

c Auch Susanne kauft nur in einem rl gut r-1 guten r.l gutes Geschäft ein.

d Simon isst am liebsten Döner. Den kauft er bei einem -l netter l-l netten 
-l 

nett Türken.

e Larissa wünscht sich zu Weihnachten einen f l neuer ll neuem ll neuen Mantel.

2 Ergänzen Sie in der richtigen Form. 9 P,unkte

Kennen Sie d ie Geschichte von Rotkäppchen? -  Nein? Rotkäppchen is t  e in
k le in " . . . . . .  Mädchen .  Es  he iß t  so ,  we i l  es  immer  e ine  ro t . " . , " . .  Mü tze  au f  dem
Koof  hat .  E inmal  wi l l  das Mädchen seine krank. . . . . . .  Großmutter  besuchen.  Die
Großmutter  lebt  in  e inem dunkl .  . . . . .  Wald.  Dor t  t r i f f t  Rotkäppchen e inen
bös. . " . . . .  Wol f .  S ie erzähl t  ihm, dass s ie  auf  dem Weg zur  Großmutter  is t .  Der

Wol f  läuf t  dann schnel l  zur  Großmutter ,  f r iss t  s ie  und n immt ihre Kle idung.  Dann kommt
Rotkäppchen.  Zuerst  g laubt  s ie  wi rk l ich,  dass der  Wol f  ihre Großmutter  is t ,  denn s ie  is t  e in  b isschen
naiv .  S ie f ragt : , ,Großmutter ,  warum hast  du denn so groß. . , . .  .  Augen?" Und: , ,Großmutter ,  warum
hast  du denn e ine so groß. . . . .  .  Nase?" Der  Wol f  weiß immer e ine Antwor t .  Am Schluss f ragt
Rotkäppchen:  , ,Aber  Großmutter ,  warum hast  du denn e inen so groß.  . . . . .  Mund?" Der  Wol f  ru f t :

, ,Wei l  ich d ich dann besser  f ressen kann."  Aber  natür l ich hat  d ie  Geschichte e in gut .  . . . . .  Ende,  denn
ein Jäger  kommt vorbei ,  schneidet  den Wol f  auf  und hol t  Rotkäppchen und d ie Großmutter  heraus.

Vergleichen Sie. Was sagt Maria? 6 Punkte

a Also, Beethoven gefüllt mir ja ganz gut. Aber Haydn finde ich .b.osser. ..... . . ... ". Und

..aat.berte.tt'. gefüllt mir Mozart.

b Deutschiand,  wo ich je tz t  lebe,  is t  groß.  Aber Europa is t  . . . " . " . . . . . . . .  . " . . .  Und

"." . . " . .  is t  Südamer ika,  oder f

g Ich kümmere mich gern um Jugendliche wie Larissa und Simon. Aber noch

spiele ich mit I(ndern. Und "........ "."....." kümmere ich mich um Babys. Bald um das Baby

von Susanne und I(urt.

d Die Wohnr-rng von meinem neuen Freund Sebastian ist schön. Die Wohnung von Susanne und I(urt ist

. . . . .  Aber .  is t  unser  Haus in Südamer ika.

e Gymnastik macht viel Spaß. Gymnastik zu ldassischer Musik macht Spaß. Und

t ,"*i,,.i,;;;.;;, ;;.T l*:'i::ä:ffiTlä-:" 
-l:'::i""::"o'i,T:;, 

meine Mu,,er auch
Deutsche ist. Und finde ich Spanisch.

g Eine Lampe vom Flohmarkt ist teuer. Aber im Fachgeschäft

i s t  s i e  noch  . . . . . . . I Jnd  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  i s t  s i e  GRAMMATIK :  5  +  9  +  6 :  20  Punk te

w a h r s c h e i n l i c h , w e n n  l ( u r t s i e  k a u f t .  l c h :  - + - ' - = -  P u n k t e

i_
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I

Wortschatz

Was passt? Ordnen Sie zu.

das Fachgeschlift * der Flohmarkt * der fahrmarkt * das Kaufhaus

a Dort gibt es meistens mehrere Stockwerke und Abteilungen. Man kann dort ganz verschiedene Produkte
bekommen.

! Dort gibt es nur ganz bestimmte Produkte. Sie sind meistens ein bisschen teuer. Schön ist: Man bekommt
Beratung.

e Das ist draußen. Dort kann man nur gebrauchte Sachen kaufen. Manchmal hat man Glück und findet ein
schönes Bild, eine seltene CD

d Dort gibt es viele verschiedeneund auch sehr besondere Waren. Die Verkäufer zeigen ifue Waren und
machen oft laut Werbune dafrir.

Was passt nicht? Markieren Sie.

? der Sessel - die Couch - der Schreibtisch - das gpictäeug

! das Porzellan - der Stoff - die Eisenbahn - das Holz

S die Socke - der Ohrring - der Strumpf - der Schal

C die Zuckerdose - der Milchtopf - die Kanne - das Metall

e die Sohle - der Deckelöffner - das Besteck - die Gemüsereibe

f die Kamera - das Geschirr - der Bildschirm - das Fernsehgerät

C das Geschäft - die Elektrowaren - die Haushaltswaren - die Möbel

5
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Der Vokabelfalter

1. Nehmen Sie ein Blatt Papier quer und schreiben Sie ganz links die deutschen Lernwörter auf.
2. Schreiben Sie die Bedeutungen in Ihrer Sprache neben die deutschen Lernwörter.
3. Falten Sie die deutschen Wörter nach hinten: Sie sehen nur noch die Wörter in Ihrer Sprache.
4. Schreiben Sie jetzt wieder die deutschen Wörter rechts daneben.
5' Falten Sie die Worter in Ihrer Sprache nach hinten: Sie sehen nun wieder nur d.ie deutschen

Wörter.
6' Scfueiben Sie die Wörter in Ihrer Sprache daneben ... und so weiter, bis das Papier voll ist.
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I Wer sagt das? Lesen Sie und ordnen Sie zu.

Mogdo Schneider, Housfrau
Was heißt do: qlles immer billiger
hoben wollen?! Es wird doch alles
immer teurer! Miete, Strom, Heizung,
Versicherunqen, Auto. Man hot ieden
Monat so viele Kosten. Sehen Sie sich
nur die Preise für Milchprodukte on:
'30 

Prozent msl11 koslen die ietzt,
Aber wss söll mqn rnachen? Erot ohne

Heike Köster, kaufmönnische Angestellte
Eigentlich verdiene ich genug, ober
Sporen ist für mich ein Hobby. Meine
Kteidung bestelle ich im Kotolog,
Lebensmittel koufe ich nur im Super-
markt. Ich ochte sehr ouf Sonderonge-
bote. Monchmol bezohle ich auch goir
nichts: Weil ich bei einer Bonk eine
Kreditkqrte bestellt habe, hqbe ich

Rudolf Settele, Arbeiter
tch finde, die Leute sind zu pessimis'

tisch. tch war fost zwei Johre
arbeitslos. ln dieser Zeit ist es mir
nqtürlich nicht gut gegongen, ober
eigentlich ouch nicht schlecht. Meine
Familie hqt mir sehr geholfen und
qesund war ich ouch' Dos ist doch'am 

wichtigsten. Cut, ietzt wo ich

Thorsten Kowolski, Pilot
Es stimmt nicht, doss olles teurer
wird. Die Woren werden sogor
immer billiger. Kleidung und Lebens-
mittel sind nirqends in EuroPa
billiqer qls in Deutschland. Wir
deiken nur, dass olles so teuer ist'
Der Crund ist unsere Mentalitat: Wir

ochten nur quf den Preis.

7 Punkte

LESEN:  7  Punk te

lch:  -  Punkte

Die Prognosen s ind n icht  gut :  , ,Die Leute kaufen j . I : .  weniger  und wol len a l les immer b i l l iger

[ul"n;,-."inen die H;;;iä;. ri;r wird sich *J in lur.ulfl !,ä:.., ändern, :us:l llPetten' 
Denn die

Menschen sino uorsicritiil;; Ä"sli"ä',"flation und Arbeitst;;isk";i: iiiJi" Stimmuns im Land

wirklich so schlecht? Wiihaben unsere Leser gefragt. Hier ihre Antworten:

ff,,ffi ";,," i;;;;;;;";; 
noti,,iiln',non

Butter und Köse essen, oder wie? Wir hqben keine Wahl -

wir müssen bezohlen. Für Extrqs wie eine lJrlaubsreise
oder einen elegonten Montel bleibt dq notürlich kein Celd

mehr.

mqnchmql etwqs Besonderes- Erst letzte Woche habe

ich mir einen Flqchbildschirm gekauft' Den habe ich mir

schon longe gewünscht.

eine lJhr qeschenkt bekomrnlen' lch hsbe aucll eine '

Bonuskoie: ledes Mol, wenn ich im Kaufhous einkqufe,
bekomme ich Punkte für meinen Einkquf. Wenn ich genug

Punkte gesommelt habe, bekomme ich ein Produkt
kostenlos oder billiger.

Seit ich Arbeit habe, kann ich mir auch mal einen

Lebensmittel sind in Deutschland am günstigsten'

Die Preise steiqen.

Einkaufen in Deutschland macht keinen Spaß.

Ich habe genug Geld. Trotzdem achte ich auf den Preis'

Nicht flir alle Produkte muss man etwas bezahlen'

Gesundheit und Familie sind wichtiger als ein lob'

Manche Dinge braucht man - egal, was sie kosten'

Enqlöndern ist ein guter Service wichtiger, Franzosen

m\chten eine qroße Auswqhl hoben' Ich koufe gern im

e,ritiria ein. dort mqcht es einfach mehr spaß ols in

Deutschland.

Wunsch erfüilen. aa^dntf "se*e/*..?
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H ören

Was meinen Sie: Woher kommen diese Produkte? Raten Sie und ordnen Sie zu.

A Die Swatch B Der Wackeldackel C Die Manner-Schnitte

Lesen Sie die Informationen und vergleichen Sie: Waren lhre Vermutungen richtig?

Was ist richtig? Hören Sie und kreuzen Sie an.

a Was können die I(unden gewinnenl d

! 50 Euro.

I Einen Warengutschein.

! Geschirr.

Wofür hat Harry Faber Tippsf e
t-l Für billige und gute Restaurants.

I Für eine Radtour.

il Für Kochrezepte.

Was für Informationen bekommr man heute
AbendI

I Informationen über die Willy-Brandt-Schule.

I Veranstaltungstipps.

I Informationen über die Risiken von
Konsumkrediten.

fl Aus Deutschland.

il Aus der Schweiz.

rl Aus Österreich.

5 Punkte

Wann haben die Geschäfte am Sonntag geöffnetf

fl Den ganzenTag.

rl Am Vormittag.

fl Am Nachmittag.

Warum kaufen die Deutschen mehr einf

fl Mehr Menschen haben einen Arbeitsplatz.

rl Die Wirtschaft entwickelt sich gut.

fl Die Preise sind nicht mehr so hoch.

uÖRfru: 5 Punkte
lch: -  Punkte
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Sprechen Sch reiben

I Fragen und Antworten. Was passt? Ordnen Sie zu.

a Kann ich Ihnen helfenf

b Ich interessiere mich für dieses Handy.-

c Ich habe gestern bei Ihnen dieses Handy

Die ist im dritten Stock.

. Danke. nein. Ich habe schon gefunden, was ich suche'

\-*Schön. Dann darf ich Ihnen vielleicht unseren

Prospekt zu dem Gerät gebenl

Oh, das tut mir leid. Wir nehmen es natürlich zurück'

Nicht schlecht. Das Angebot ist sehr interessant.

Nein danke, so etwas brauche ich nicht.

Ja, das würde ich mir auch gern kaufen.

Nein, ich kaufe lieber im Fachgeschäft.

Da ist die Qualität besser.

Ta- bittef Was suchen Sie dennl

4 Punkte

Am iiebsten gebe ich Geld fiir Essen aus.

al Ich gebe nicht gern Geld dafür aus.

Ll Da darf man nicht sparen) finde ich.

Ein eigenes Haus ist mir nicht so u'ichtig.

fl Das ist wichtiger als ein teurer Urlaub.

fJ Ich gebe mein Geld lieber für den Urlaub aus'

B + 4-= 12 Punkte

+  - i i n n t t *
SPRECH EN;

l cn :

B Punkte

SeHREIBEN: 6 Pun,kte

lchr  '  Punkte

gekauft, aber es funktioniert nicht.

Wie gefüllt Ihnen das Handyl

Entschuldigen Sie, ich suche die Elektronik-
Abteilung.

Verzeihung, können Sie mir helfenf

IQufen Sie gern im Internetl

Hier haben wir ein ganz besonderes
Putztuch.

Ich hätte so gern dieses Handy von CPX.

Was passt? Kreuzen Sie an.

? Ich u,ürde keinen Kredit für ein Auto

aufnehmen.

fl Das ist es mir nicht wert.

[1 Da spare ich nicht.

b Moderne I(ommunikation ist mir wichtig:

Telefon, E-Mail, Internet.

aJ Dafür gebe ich auch gern etwas mehr aus.

l-l Da stimmt die Qualität.

:9 Groß oder klein? Schreiben Sie die Adjektive r ichtig.

Gestern waren Maria und Sebastian auf einem GROSSEN

Flohmarkt. Maria hat ein GÜNSTIGES Geschenk gesucht: etwas

NETTES für ihre JÜNGERE Schwester. Schließlich hat sie eine

HÜBSCHE, KLEINE Zuckerdose aus Porzellan mit ROTEN

Rosen entdeckt. ALT war die Dose und ein RICHTIGES

I(unstwerk. ,,Das ist ja was richtig WERTVOLLES", hat Maria

sich gefreut. Sebastian hat nichts PASSENDES ftir sich gefunden.

,,Nicht so SCHLIMM", hat er gesagt.

4
e

f
c
x
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d

6 {12x0,5) Purkte

: - : - - %

.t-V_a1fr grnzas oar, *ur, uttu,
y2a lcnts schrejbt ma^n
dolektjve groß: etwac

:f i:T;,{,;,:;,:,;:::,:

r i \
l - : " .  \

\*t;t
48-43:

Gut,
42-37:  36-31:  30-0:

Es geht .  Noch n icht  so gut .  lch übe noch
60-551 54-49:
Super l  Sehr gut l

Meine Punkte:

Noch mehr Übungen finden Sie unter http://www.hueber.de/schritte-international 
-+ Lernen
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Grammatik

Ergänzen Sie in der richtigen Form.

q Welche Bluse steht mir besserf Die

..r0.te,..... (rot) oder die ..4rü,ttt.. (grlin)l

T ina  kauf t  im . . . . . . . . . " . . . . . . . . . . .

Supermarkt an der Ecke ein.

(neu)

Darf ich dir das ... (neu)

Computerpro gramm zeigen, Haraldf

Heu te  habe  i ch  den  . . . . . . . " . . . . . . . . . . . . .  ( a l t )

Drucker von meiner Tante zur Reparatur gebracht.

d Wie findest du die

Ohrringef Sind die
".. (groß)

nicht superl

I f Der ... (gestreift) Pullover ist doch

am schönsten, oderl Soll ich den heute Abend

anziehenf

richtigen Form.

t Tut mir leid, Sie müssen einen ......... (neu) Ausweis beantragen.

. . . . .a /*er . . . . . . . . . . . . .  (a l t )  is t  n icht  mehr gül t ig .

o Oh, das habe ich nicht gewusst. Was mache ich denn jetztf

A Sie müssen das ....."...... (grau) Formular hier ausfüllen.

AWie macht man das ......... (blöd) Ding nur anl

o Guck, du musst hier dnicken - den ....".... (klein) Knopf da.

^t' Ich nehme diese Puppe.

O Eine sehr  . . . " . . . . . . .  (schön) Puppe!

r Sie ist ein Geschenk ftir meine Nichte.

o Ein Geschenkl Soll ich sie Ihnen einpackenf Welches Geschenkpapier möchten Sie

dennl  Das . . . . . . . . .  (e infarb ig)  oder  das rn i t  den . . . . . . . . . . . " . . " . . . . . . . . . . . .  ( rot )

Streifenf

Ergänzen Sie in der

ffie
3

b
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Grammatik

3 Was ist richtig? Kreuzen Sie an.

a E Welchen il was für einen Pullover soll ich anziehenf Den roten oder

den blauenf

b rl Welches f l Was für ein Handy hast du dir gekauftl - Ein Fotohandy'

g .1 Welche Ll Was für Bücher liest du gernl - IGimis'

d undl f l welche fl was fiir eine wohnung habt ihr jetzt gemietetf -

Die in der Schillerstraße.

e f I Welches 
- 

I Was fur ein Formular brauche ich dal - Einen Paketschein'

L Was wird hier gemacht? Schreiben Sie.

Beate kopiert die Brieie.

4 Punkle
. r  ' ' .  r ' r  . . . '

^ . - l  FAur fragen mit welch_

I)\TI:' yy meisrens mi t
"\ ' l  / uds / ele ...

1T.3g:, mtt was ftir ein_anrwortet maa meistens miietn/eine7..

5 Punkte

IGrin schreibt die Bnete,

Martin verpackt die Geschenke.

,z."Dia Br.izfz

..."dn.Ee*chzakz

Beate beantwortet die E-Mails.

).. D.ie.tÄLaik. ". ". "... "...... ".. " "

Der Busfahrer

..:".D.er.But.
repariert den Bus.

Beate holt den Kunden ab.

:".D.er.Kund.e.

GRAMMATIK:
'1a1,.l' :

Wer hat den ersten Anrufbeantworter entwickelt? Machen Sie das Quiz'

Ich verspreche, dass das nicht wieder ...

IGnnst du mich bitte sofort ...f

Tut mir ..., dass ich nicht gekommen bin.

Ich ... kommen, aber ich konnte nicht.

Du kannst mich Tag und Nacht am Handy ...

Denk bitte dran: Du musst ein Visum ...

s

+  7 +  4 + 5=2 lPur ] l te
* - = 

".iuntite

?

b
s
d

I
ful

o
f

o-
Der Schweizer Willy

Den ersten Anrufbeantworter für private Haushalte und

Büros hat der Iapaner Kazuo Hashimoto in den 195Oer-

Jahren erfunden. Aber schon 1935 hat ein Schweizer

einen automatischen Anrufbeantworter entwickelt'
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Wortschatz

.*P tü5 Was passt? Kreuzen Sie an.

A den Absender E reinschreiben f1 verschicken E kennen

! das Paket I ffansportieren l-l verschicken t-l verlängern

c einen Brief tl einwerfen fl reinschreiben fi schreiben

d Briefmarken fl leeren I aufldeben r] kaufen

e ein Päckchen ll atr Post bringen fJ wiegen t-l aus{iillen

f einen Päckchenschein ! ausfüllen r-r verschicken f.r aufkleben

Ergänzen Sie in der r ichtigen Form.

telefonieren x klingeln * bekommen * be 4r.üwdrten * schreiben * surfen

6 5..!s .

:rt;Fii t

a Ach' Herr Brandt) gut, dass sie kommen. Frau wiesinger hat angerufen.
o la, danke. Ich rufe sie gleich zurück. Ich muss nur zuersr ein paar E-Mails von I(unden

.bu.nfutnr.teu,....
r Katrin!! Hörst du nichtf Dein Handy

o Nein, das ist doch nur das Signal, dass ich eine SMS ....".... habe.
a Es ist schrecklich: Mein Sohn Lukas ........ . den ganzen Tag im Interner.
o ]a. So ist die ]ugend heute. Mit meiner Tochter kann man sich auch nicht mehr unterhalten.

Pausenlos . . ' . . . . . .  s ie  oder . . . . . . . " . .  I (urznachr ichten an ihre Freundinnen.

7 Wann passt un-? Ergänzen Sie das Gegenteil.

4

b

a
!
s
d

z
ü,
EJ
J

höflich

langweilig

praktisch

freundlich

u4hÄfüx"k
udtereesa*tt.

e
f

c
b

schlecht

hässlich

falsch

gesund

Spielerisch lernen

Schreiben Sie neue deutsche Wörter auf kleine Zettel. Auf die Rückseite schreiben Sie die
Bedeutung in Ihrer Sprache. Legen Sie die ZetteI mit der Bedeutung in Ihrer Sprache nach oben auf
den Tisch. Wenn Sie das Wort auf Deutsch nennen können. dürfen Sie den Zetiel nehmen. Wenn
die Anwort falsch war, bleibt der Zettel liegen. Das Spiel ist zu Ende, wenn kein z.tt.f -.frt u"i *
dem Tisch liegt. übrigens: sie können das Spiel auch mit Freunden spielen. *

51  LEKTION 1O

6,*
LERN



Lesen

I Lesen Sie und kreuzen Sie an: r ichtig oder falsch?

Alle lugendlichen haben heute ein Handy.

Mit einem modernen Handy kann man auch Fotos verschicken.

I(ingeltöne und Spiele sind teuer.

Die Jugendlichen kennen die verschiedenen Tarife und Gebühren.

I(nder und |ugendliche lernen den umgang mit dem Handy in der Schule.

Experten empfehlen fur Kinder und Jugendliche Prepaid-IGrten.

Hören Sie die Ansagen am Telefon. Ergänzen Sie die Notizen.

ir*ftlaz*sstudb

Kinder und luqendliche sind ständiq auf Empfang: Schon fast jedes zweite Kind zwischen 6 und

12 lahren hät-ein Handv. Für Juqeidliche zwischän 12 und 19 Jahren ist ein Mobiltelefon schon

völlig normal: 92 Prozeni haben äins. Experten sprechen von einer Abhängigkeit vom Handy'

'  Die kennt auch Marie (17) aus \Uiesbaden: , ,Viele schreiben Pol i t iker wol len speziel le Juqendtar i fe,  die TelS-

eine SMS, auch wenn der andere im selben Zimmer sitzt." kommunikationsunternehmen sind dagegen: ,,Das ist nicht

Die Handy-Rechnungen von Jugendlichen sind oft extrem unsere Au{gabe. Den richtigen Umgang mlt modernen

hoch -  d ie luqendl ichen können s ie n icht  mehr bezahlen,  '  Medien müssen d ie Jugendl ichen von den h l tern,  ln

Der Grunj :  Die Handvs haben heute sehr  v ie le Kindergar ten und Schule lernen" '  Aber:  Bis  je tz t  s teht

iunkionen. Fotos verschicken und im Internet surfen - dieses Thema nicht auf dem Unterrichtsplan'

n.i. pr"Ol.. trr. . in *oa.rn.s Handy. Neben Gesprächen Für Kurse t11T 
:i.nnu-oll:? 

Umgang mit Handys

, .J  f ( r l rn i ,a . i l rno.n tou.n aber Exrras wie Kl ingel töne "  in teressieren s ich d ie Schüler  auch gar  n icht ,  weiß

,rJ spi.i. r i.f ä.iJ ,,r.f, möchte schon manchma-i einen Telekommunikationsexpertin Jutta Neumann..lhr,Rat sind

n.u.n Kl inqel ton oder e in Spie l " ,  meint  d ie Prepaid-Karten.  Auch der  Deutsche Kinderschutzbund is t

vierzehniähriq"e lulia aus Frankfurt. Dass diese ein teurer für diese Karten: Darauf ist ein Betrag gespeichert. Für

Spaß sind, isiden.yugenOlichen o{t nicht klar. Denn es gibt diese Summe Geld kann das Kind telefonieren' V'/enn,die
- so viele verschiedene Tarife, dass sie schnell den Uberblick Karte leer ist, sollten Eltern sie nlcht sotort aurlaoen'

verlieren. "Kinder sollten früh lernen, dass Geld begrenzt ist"'

6  Punkte

richtig falsch

_l r_lc
b

s
c
I

f

r_l

_l

fl

at
*l

r_l
j

i l

i

l

LESEN:  6

l c n :

Punkte

Pu n kte

2
:$-,' t .

?aA* ' {
t " 6 - 5 i i

5 Punkte

Eä*zddat:

a/Le

HÖREN: 5 PunKte

Ich: ' Punkte
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Sprechen und Schreiben

Hören Sie und reagieren Sie.

a kommen - mein Zug Verspätung haben

b mein Visum verlängern - das l(onsulat geschlossen sein

c nrr Post fahren - meine Monatskarte vergessen

d Briefmarken kaufen - nicht genug Geld dabeihaben

e dir eine SMS schicken - deine Handynummer nicht mehr finden

4 Punkte

T c h  u r n l l l a  i a

o b e r . . . .
' j

I
j

SPRECHEN: 4 Punkte

lch:  -  Punkte

ordnen Sie den Brief und ergänzen Sie, was fehlt.  B (5 + 3) punkte

dass Du mich am Wochenende besuchen willst s wenn ich wieder aus Köln zurück bin * Ich würde Dich sern

sehen

Uip-(,e fJaua.l

ll

ffiffi^#*, 
,irL ,.oulztu ac./,.ow w,iüs uegi - ha&

fl

)a
t L

ft

/ !i;ä,\ \kw
30-0:

@
36-31':

{ ' ' ' ' 1,.:}

42-37:

fD\Y/

48-43:
Cut .

SCHREIBEN: I  Punkte

lch:r  '  Punkte

Meine Punkte:

+ Lernen

60-55:
Superl

Noch mehr

4
t

/& wax ü)'p/>A 4ye/t.Tap ße,u(?,tA 4L Bex?^L.
vr dre wir uiyk&:c,4. ?E'r$ 4,a/54 ,üA h,ü1. ey,re iE** ,.eZ"k,.

Kouorfui, w* ,Detu.e,u- Buq& u,te&g:tcy't, vuac/'teiew?

So Aaße,irA yxa/c- ex.rt Oe/the, Nar.lür^>-!e, a,u( u,eü^.e*

Qwu(ß ute"toret fn:L;vt )

r='l /& t &4.,e. hA>A ße;04y,

l,äo&,6rüpe ''ou f@cte

1 _

@
54-49:

Sehr gutJ

, okaT?

Es geht .  Noch n icht  so gut .  lch übe nocn.

http : // www.hueber. de/schritte -internationalÜbungen finden Sie unter
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Grammatik

Sehen Sie das Bi ld an und ergänzen Sie.

a Der Briefträger geht"d.*,tt ".. Gehweg eutklg .

b Wolfi ftihrt mit seinem Fahrrad "..'. ' Briefträger """""""

c Die Katze läuft

Straße.

d Frau Löbl geht

Reinigung.

e Frau Müller schaut

Fenster.

Der alte Herr Lutz

wohnt

... Reinigung.

C Seine Enkelkinder laufen

das Haus

Schreiben Sie Sätze mit deshalb.

? Weil es sehr stark schneit, haben alle Zige Verspätung.

Es . s r)nni* . s elu . s.tar k " . D.ssl:u,/b. . lu,b ut a//2" .2ü9 a " Y" P,r t Pät u/4!

b Weil die Autobahn gesperrt war, haben wir stundenlang im Stau gestanden'

6 Punkte

5 Punkle2

M^ffi
{ffi

q Weil der Nebel so dicht war, konnte unser Flugzeug nicht pünktlich starten'

d Weit man Radfahrer im Winter nur schlecht sehen kann, sollten sie immer ihr Licht anschalten

g weil ich die letzte IJ-Bahn verpasst habe, musste ich ein Taxi nehmen.

f Weil Susanne und Maria kein Geld dabeihaben, bezahlt Kurt das Benzin.

l;:.=tii: ;tü'

*.1:';$
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Wortschatz

Komposita. Was passt? Ordnen Sie zu.

?
h

q

E
c
t

Straßen platz

Fußgänger 
\ 

fahrer

Rad 
\ 

zone

Einbahn 
--** 

verkehr

5 Punkte

4 Punkte

6 Punkte

Park

Verkehrs

Ergänzen Sie Wörter mit Auto-.

4üpkra,q.rt*r/u* .

teilnehmer

straße

I

'c.eäE*-- 
;L I 

^a&'

drw 
{ Af:'}\*nq*":

Ordnen Sie zu.

Jie Kreuzung x der IGeisverkehr * die Brücke * die Tankstelle * die Garage w der Stau

WoRISCHATZ: i :  '5 ,+ {+ ,6= 15 Purkte

leh :  t .  .  l  . , ' , . ; . . : . " 1  . -  1  : .  punk te

- t . t r $  m F 6 ä- -  n  &  & # & " ä , - . . , . " , ,
( Y ' " ' '  "
E

5 
Wörter und Kultur

Ein Auto ist nicht einfach ein Auto! Sie können ein
Wort meistens in Ihre Sprache übersetzen. Trotzdem
ist die Bedeutung nicht genau gleich.

1. Uberlegen Sie: Woran denken Sie bei ,,Auto"l Was r
bedeutet es für Sief Sammeln Sie Wörter, Gefiihle l
und Bilder. Sie können auch Bilder zeichnen.

2. Fragen Sie jetzt deutsche Freunde und Kollegen. :,',.

Was ist ein Auto für sief Woran denken sie bei ,:l
dem Wortf

-b44d/$'h,

'. 89'.

:, m*
w

RN
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Was hat Deutschlernen mit Autos zu tun?
Wir  haben  spez ie l l e  Au fgabenb lä t t e r  r  o rbe re i l e t  Dam i t  kön -

nen unsere Besucher aus der ganzen Welt  d ie Aulostadt  ent-

decken  und  dabe i  Deu t sch  l e rnen .  W i r  haben  V iLa rbe i t e r  aus
über 40 Nat ionen. Deshalb wol len wir  unser Angebot auch für
i n t e rna t j ona le  G ruppen  ö f f nen .

Fiir wen machen Sie das?
Lnse r  Konzep l  i s r  i dea l  f ü r  G ruppen  von  Deu tsch le rne rn  aus

Goe thp - l ns t i l u t en .  Un i ve rs i t ä t en .  Sp rachschu len  und  Vo l ks -
hochschu len .  Abe r  auch  Schu l k l assen  m i t  i h ren  Aus tausch -
schü . l e rn  ode r  e i nze lne  Le rne r  m i t  i h ren  Sp rach t ra i ne rn
machen  ge rne  m i t .

Was bieten Sie Ihren internationalen Besuchern?
Zue rs t  e i nma l  e i ne  En tdeckungs re i se  zu  v i e l en  A t r r ak l j onen .
tm  Ze i l -Haus  re i sen  unse re  Besuche r  du rch  120  Jah re
Au romob i l -Gesch i ch te .  Und  im  Ca r  Des ign  S tud io  l e rnen  s i e .
n  i e  l ange  d i e  Des jgn -En tw i ck l ung  f ü r  e i n  neues  Au to  daue r t .

Lesen Sie und ergänzen Sie.

C Am Programm ,,Deutsch als Fremdsprache"

Dann können sie herausfinden, wie viele Skizzen ein Auio-

Des jgne r  im  Jah r  mach t .

Wie sut muss man dafür Deutsch kön:r'en?
Wir Üieten unsere Auf lgaben auf  den \ iveaus {2 8 und C an'

eilr Ä"iangtt auf dem" Niveau .41 planen *'ir zurzeit beson-

dere Angebote.

Wo bekommt man die Aufgaben?
Die  A rbe i t sb l ä t t e r  kann  man  a l s  PDF-Da te i en  im  l n te rne t

;;;r-ü; ;;d berunterladen. So können Deutschleh-rer das

Programm im Unterricht vorbereiten und einzelne Elemente

itiir""iä".ii 
-k;Äil;;;; 

Für Lehrer gibt es Extra-lnforma-
iil"." *- r"i.i""t.

Muss man sich vorher anmelden?
Nein. Aber wenn sich eine Gruppe anmeldet, kann sie einen

Seminarraum für Diskussionen resertieren

6 Punkte
6

Autos und SPrache
Die AutostadI in Wolfsburg bietet ausländischen Besuchern etwas Besonderes: das Programm ,,Deutsch

als Fremdsprache in der ,,{utostadt"' Dazu Fragen an Carmen Scher:

l:jn lT::T:;#i,"li,:j:::e,er V w bc
bekommt man im rnterner & war am Anrang nur fiir die Mitarbei*. iiT;älffi:J*T H1'";üTI?XH?iJ"*
von wv q{a können erwachsene Lerner und Schüler reilnehmen * ist ::c*lhej-lslra't'.;; il;';;':i"rä?H.äti,l *

;:,:T::'K:::::ät:äi.'#:::"i:::i:.':J'#könnenffi n##*',tli:.:'iää 
j:l

b
9

d

e
f

Das Konzept

Fü r  An fünge r  . . .  "  " . . . . . . . . . . .

In der Autostadt

Die Aufgabenblätter

Eine Anmeldung . . . . . . . . . . "

LESEN: 6 Punkte

lch:  -  Punkte

Lesen Sie die Geschichte und zeichnen Sie das vierte Bild. Vergleichen Sie mit Seite 80.

LI
o
f

f
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d.
! x

Hören und Sprechen

Ein Radiointerview

Flören Sie Teil I und kreuzen Sie an: richtig oder falschf

richtig falsch

Für Deutsche ist das Auto wichtig. il rj

Sie sind gegen Autobahnen. tl ]_]

Hören Sie Teil2 und ergänzen Sie.

Männer "...... ihr Auto.

Männer haben Unfä l le ,  wei l  s ie  zu . . . . . " . . . . . . . .

Hören Sie Teil 3 und kreuzen Sie an: Was ist richtigf

Warum fahren Frauen Autof t_l Weil das praktisch ist.

Wie fahren Frauen Autof tl Sie können nicht einparken. r l

n

Fragen und Antworten. Was passt? Ordnen Sie zu.

a Ich suche eine Post. Ist hier eine in der *\

Nähef 
\

h Entschuldigen Sie, wo ist denn bitte die \

Zoostraßef

c Entschuldigung, wo kann ich denn hier
Briefmarken kaufenl

{ Ach bitte, ich möchte zumZoo. Wie komme
ich denn da hinf

e Sagen Sie: zum Zoo - ist das weitl

6rPunkte

Sie fahren sicherer als Männer.

Weil Autos so sicher sind.

H,örRENr :, 6 Pulkte

l c h : '  ' l  ' - ' r :  , P , u , n k t e

4 Punkte

Die ist gleich da vorne. Gehen Sie einfach immer
geradeaus.

t Da nehmen Sie am besten die U-Bahn. Das sind
\,, drei Stationen.

\Ja, gehen Sie einfach geradeaus bis zur Kreuzung
und dann links. Nach 300 Metern sehen Sie sie schon.

Nein, vielleicht zehn Minuten zu Fuß.

Auf der Post. Die ist ganz in der Nähe, zweite Straße
rechts.

c

b

q

9

\

lhr Freund Franz ruft Sie an und
Sie und beschreiben Sie ihm den

fragt nach dem Weg zum Supermarkt. Sprechen ,15 Punkte

Weg. Hören Sie dann und vergleichen Sie.

geradeaus - Poststraße;

links abbiegen;

über die Brücke;

die zweite Straße links:

Suoermarkt - linke Seite

I

{

S P R F C H F N '  A  +

;  l ' . i i . : . r  , ' ,  . '  .  .  , - i  .  . .  .  . .
l ^ h .  +

U _ 9 Pünkle

Pu,nkte
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10

Sch reiben

Schreiben Sie eine Antwort.

l. Hauptbahnhof - Firma: circa 20

Minuten

2. mit Bus ll0 in Richtung

Melchiorplatz

3. aussteigen: siebte Haltestelle

4. Willibaldstraße entlang

5. Firma: rechte Seite

6. Hausnummer 68

7 . Wetter'. auch sehr schön,

aber kühl

;. :.:' :r,1,,, 1 ;;:gtirq6i.1.:1t;tira,

l ' i  i  
' .1 , '  "  i ro- t ' t : l  ' l

Ergänzen Sie.

a Sie sprechen ,,ks". Wie schreiben Sief

wec/,t*.eln

mon ta . . . . . " .

b Sie sprechen ,,ts". Wie schreiben Sief

das I(enn..z...eichen funk"."....ionieren

das Werk. . . . " . "eug am Goethepla..

@

l i n " . " . . . .

der  Erwa. . . " . . .ene

das  Ta " . " . . . . i

un te rwe . . . . . . .

der  Sicherhei . . . . . . . -Check

die Informa. . . . . " . ion

6 (12 x 0,5),Pun,kte

die Vol . . . . . . .hochschule

de r  Bes i . . .  " . . . e r

7 Punkte

7 +  6 : 1 3 i P : q s P 1 *
I+ ,  =  ,  Püa; ;e

für fhre Hilfe im Vr
#,1^t .T.:10,i.r.". tJ,i#s 

herzlichen Dqnkr
.  , . : r u rL  r e reZ  AZnOr

Jl

SCHREIBEN:

lch,:. ,

42-37: 36-31: 30-0:

Es geht .  Noch n icht  so gut .  lch üoe noch'
Meine Punkte:60-55: 54-49: 48-43:

Super l  Sehr gut !  Gut .

Noch mehr übu.rs.n finden Sie unter http://www.hueber.de/schritte-international + Lernen

LEKTION 11 5 8



Grammatik und Wortschatz

1 Ergänzen Sie in der richtigen Form: an - auf - in.

Letzten Sommer waren wir vier Wochen .A,U,t/......"..".".. Bodensee.

Schatz, ich habe fur uns eine Reise Schwarzwald gebucht.

AIso. wir fahren im Sommer immer Norden. Nordsee. Dort

ist es windig und nicht so heiß.

d Am Wochenende sind wir Wallberg gegangen. Die Tour war ganz schön

anstrengend.

q Ich möchte so gern einmal Gebirge Urlaub machen, aber mein Mann will immer nur

. . . . . . . . . . . . . . . .  M e e r .

Herr Gerber wohnt in Koblenz. Die Stadt liegt .........""."".. Rhein.

Frauke Wiedeking wohnt Insel Sylt.

2 Ergänzen Sie in der richtigen Form.

4

!
s

t
c

sind Sie?

Auf hoh- Berge stei-
gen, in tief_ Meere tau-
chen, stundenlang surfen
oder biken, jeden Morgen
auf den Jogging-Wald-
weg jeden Abend ins Fit-
nessstudio - jede noch so
groß jL Anstrargung lie-
ben Sie. Hauptsache: Be-
wegung!

3 Was passt? Ergänzen Sie.

haben * fdppcfl * besichtigen * reservieren * buchen

a mit dem Schiff ffu*. . ". d zwei Stunden Aufenthalt

b eine Reise .......... e einen Sitzplatz

c eine Stadt .. . .. . .. . .

GRAMMATIK :  I  5=  13  Punk te

l c h :  - * - : - P u n k t e
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Wortschatz

4 Unterkunftsarten. Ergänzen Sie.

Doppelzimmer * Zelt &'Pension * Ferienwohnung * Einzelzimmer

gibt es im Hotel. In diesem Raum können zwei Personen schlafen.

Im . . . . . . . . . . . . .  übernachtet  nur  e ine Person.

In einer ...... muss man selbst aufräumen und kochen. Dafur hat man meistens

mehr Platz als im Hotel.

Eine ...."..... hat einfache Zimmer und bietet Übernachtungen mit Frühstück an'

Wer besonders günstig Urlaub machen will, übernachtet auf dem Campingplatz: im Wohns'agen oder

i m . . . . . . " . " . . . .

Ergänzen Sie.

Landschaft * Blick * Lage * Freizeitmöglichkeiten * Unterkunft x Erholung

6 Punkte

5 Punkte

A

b
q

d
e

5

4 Sie suchen eine preiswerfe

Au{vcwur.rimm"*rr":L*ä|jl':
Sie günstige übernochlungsmög-
lichkeiten ob 20 Euro.

d Mu"h.nsie fiWtqä#

Urlsuh in der
Lüneburger Heide!
Eine herdiche
erwartet Sie. Bewundem Sie beson-
dere Pflanzen und lernen Sie die
Heidschnucken kennen. unsere
wlnderschönen Schafe. l;i{;

b N".r.r riünhnott gesucht?

Kommen Sie nach
Schwäbisch Gmünd!

Hier gibt es Jobs und günstigen
lfi/ohnraum. Auch die

könaen sich sehen lassen: SPort-
vereine, Theater, Volkshochschule
und vieles mehr.

€ ** PWAblWgl *
liegJt zwischen Müachen und den

Alpen: die optimale
für Ausflüge in die Natur und in

die Großstadt.

" In unserer
Wellness-Oase mit Sauna.

Aromabädern und Massage-

Angeboten finden auch Sie
p1x.

C'  Hotel Meeresbrise
Alle Zimmer mit Bad oder

Dusche, WC, Balkon und

schönem

auf das Meer.

WORTSCHATZ:

lch:

2 +  5 +  6 : 1 3 P u n k t e
+ + = Punktel

zälspp..
E"
q Wörter und Bewegung
J

An neue Wörter erinnern Sie sich besser, wenn Sie sich beim Lernen bewegen. Legen Sie eine

Wortliste mit Wörtern in Ihrer Sprache auf den I(üchentisch. Lesen Sie immer nur ein Wort und

; g.h..r Sie dann zu Ihrem Schreibtisch. Schreiben Sie das Wort auf Deutsch auf. Gehen Sie wieder ;

i zumKüchentisch, lesen Sie das zweite Wort und gehen Sie wieder zu Ihrem Schreibtisch 
ffi

i Schreiben Sie auch dieses Wort auf - und so weiter. 
W

;.,,"",""-,",- ".. ' . ' . '"LERN
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h i lmer@bovar iqmoi l .  inv

Sehr  geehr te  Frou  H i lmer ,
Her r  Dr .  Bre t tschne ider  re is t  om Donners tog ,  15 .
November ,  w ieder  zu  unserem Geschöf tspor tner  noch
Bremen.  B i t te  s te - l len  5 ie  e ine  Fohrkor te  fü r  d iese
Verb indung ous :
D o ,  1 5 . 1 1 .  N ü r n b e r g  -  B r e m e n ,  8 . 0 5  U h r  -  1 2 . 4 4  t J h (
F r ,  1 6 . 1 1 .  B r e m e n  -  N ü r n b e r g ,  1 5 . 1 4  U h r  -  1 9 . 5 5  U h r

Für  d ie  IcE-St recken wünscht  e r  ouch e ine
Si tzp lo tz reserv ie rung.  In  Bremen reserv ie ren  S ie
b i t te  w ie  immer  e in  E inze lz immer  im Hote l  A t lon t ic .
D ie  Rechnung geht  on  mich .
V ie len  Donk.

Mi t  f reund l ichen Grüßen
Ingr id  D ie tz
5ek  re ta r io t

6 Lesen Sie und ordnen Sie zu.

tl Urlaubskarte il Angebot 11 Buchung a I Informationsanfrage

2  (4  x  0 ,5 )  Punk te

ohrkor te  Bremen

b 
'rt'

,i' ä*{ n,&;frry.qfi1{a-&*{ä}- 
fi.{gqrf q}1-1giär[

: Lieber L\etr,
, ineu'le scinreibe ich Dir von cler

r i l s ä L

trenarer tr"sntr'}, von cler torcllriesisc$.e

lns"l ST['I. €s'is{ uto(erscl.öwl'er , &,-

sonc.{ers c{er [ax3e Sax.ls]ran"l trelatu
vir. Leid,er is* clas ßaclen laauu uötr-

lic[, clas l"/asser isl xan(ictn eiskat'l.

6eslern tnaben ueine Fraq unct ich einer

Äusltutr uil clea Fohrracl 
treuacß. ,Aul

cleu HinweX sincl wir wirklic[ sctnnel( vo"-

atSeltouuen. Aber d,er R.üctrwe3j l.r/ir

uuss*en clie trrnee 
?ei* 

XeXet clen Uitol

rao(elN. Au Saus*aX Xeln* 
es sct^oH wie'

cler eurücla nncln Hous. - Daxn sehen wir

uns wiecler in Deu*sclnkurs.

V)ete Gu$e

Dorek

38
?3
$ ;
ä $
?&

*t
g;
4 V* {
r3
' i

i i
"$t -

Sehr geehrter  Herr  Meisel ,
wir  häben in der Zei tung gelesen,  dass Sie im
Herbst  14 Tage . .Ur laub auf  dem-Bauernhof"  zum
Preis von I  0 Tagen anbieren.  Dieses Angebot
interessien uns sehr.  Haben Sie denn in der Zei t
vom 22.  September b is 6.  Oktober noch Zimmer
fre i? Wir  s ind zu v ier t  und brauchen zwei
Doppelz immer.
Außerdem möchten wir  wissen,  wie die
Verpf legung aussieht :  Bie len Sie Übernachtung mit
lrühstück an? Oder muss man sich selbst ver-
pf legen? Als Großstädter  würden wir  natür l ich
sehr gern einmal so ein r icht jges Bauernfrühstück

von 23 . I I .

probieren. Vielen Dank im Voraus lür lhre
Antwort.

Mit freundlichen G rüßen
So'.ic^ t/ier.|.e

L Lesen Sie noch einmal und kreuzen Sie an: r ichtig oder falsch?

richtig falsch

l{err Dr. Brettschneider möchte mit dem Zug reisen. i-l L_l

Darel< badet sern in kaltem Wasser. fl r_l

Frau I(enle möchte Informationen über das Essen. rl rl

Herr Kovac möchte zu Ostern nach Venedis fahren. r_l r.l

4 Punkte

2 +  4 =  6  P u n k i e

_ + _ = _ P u n k t e

?

b
s
d

LESEN;

lch:

61 LEKTION 12

Sehr  geehr te r  Her r  Kovoc ,

v ie len  Donk fü r  th r  In te resse on  unseren Busre isen.
Le ider  müssen w i r  thnen mi t te i len ,  doss  d ie  Fohr t
zum Kornevo l  in  Vened ig  schon ausgebucht  i s t .  Wi r
können Ihnen aber  über  0s te rn  e ine  Re ise  noch
Vened ig  onb ie ten :  v ie r  Toge in  k l imot is ie r ten  Bus
ink lus ive  zwe i  Ubernochtungen und Frühs tück  im 3-
Sterne-Hote l  und Stod t rundfohr t .  D ie  Re ise  kos te t  p ro
Person 199 Euro .  B i t te  me lden S ie  s ich  be i  uns ,  wenn
5 ie  In te resse hoben.

l i4 i t  f reund l ichen Grüßen
l /o r ino  Pet r l
f l i l h i n a a n  R , , ( r p i < p n



g,w
T R A & K

Hören und Sprechen

Kreuzen Sie an. Was ist richtig?

DerAnru fe rmöch te in t . l e i nemHote l ] - ] e i ne rPens ion ] - l e i ne rFe r i enwohnungübernach ten .

Die Anruferin möchte gern im fl Sommer fl Winter kommen'

Willi möchte nach Wien r'l fliegen. rl mit dem Auto fahren'

Für die Theater-Reise --l soll Herr Huber sich bald anmelden' il gibt es keine Plätze mehr'

Die Anruferin möchte fl einkaufen gehen fl eine Wanderung machen'

Frau Loos hat mehr als rl 20 Minuten fl eine Stunde Zert ntm Umsteigen'

HÖREtr i :  6  Punkte

rch: 
,r.ptn*iä

a
b
s
4
I

f

Was passt nicht? Kreuzen Sie an.

a Wollen wir über Weihnachten in

den Süden fahren)

b Lass uns doch mit dem Zug nach

Dresden fahren.

c Wir könnten Urlaub im Thüringer

Wald machen.

d Wir könnten auf einem Bauernhof

übernachten. Wie findet ihr das?

e Also, ich bin dagegen: Ich will keinen

Kultururlaub machen.

6 Punkte

4 Pünk:!er,

& Ich will auch nicht in den Süden fahren'

l A,lso, ich weiß nicht, im Süden gibt es keine richtige

Weihnachtsstimmung.
--l 

Ach nein, darauf habe ich keine Lust' Dort ist es mir zu heiß'

fl la, gut. Einverstanden.

I Ich habe einen Vorschlag.

il Okay machen wir es so.

]l Super. Das ist eine gute Idee'

t-l Das ist aber keine gute Idee.

rl Ich habe da eine gute Idee.

l-l Gute Idee. Ich bin dafrir.

il Super. Das ist eine gute Idee.

I Schade.

l-l Schade. Hast du denn einen anderen Vorschlag)

il Ach nein, darauf habe ich keine Lust'

Tl I{m, wie wäre es dann mit Wandern in den Bergenl

Wir würden gern am Sonntag zurückfliegen, so gegen Mittag' x

Am 3. Oktober. & Guten Tag. Ich habe gehört, dass Sie günstige

Flüge nach Istanbul anbieten. * Das interessiert mich' Wann

könnte ich denn da fliegenl *'Gut, den nehme ich' Bitte buchen

Sie den Flus für mich und meine Frau'

9

1q

w
T R A C K

Hören Sie und antworten Sie nach dem Signal. Wählen Sie hier die passende

Antwort aus. 5 Punkte

S P R E C H E N :  4 +  5 =  g P u n k t e

lch:  = -  Punkte
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Schreiben

IJJ
o
ftr

Lesen Sie die Geschichte und kreuzen Sie an: Was ist richtig?

rj

t]

vier helle Punkte am Nachthimmel.

ein Zeichen fiiLr sehr gute Qualität in einem Hotel.

vier helle Punkte am Nachthimmel und ein Zeichen für sehr gute Qualität bei einem Hotel.

..Vier Sterne" sind ll

11

12

a
l-l

r-l

Ordnen Sie den Brief. 5  (10  x  0 ,5 )  Punk te

Außerdem feiern wir im Februar Karneval.

Lieber Walter,

Ich empfehle Dir, dass Du im Februar dorthin reist.

Wenn Du noch andere Fragen hast, schreib mir.

Ich freue mich, wenn ich Dir helfen kann.

Das ist eine gute Zeit,wei. dann bei uns Sommer ist.

Am bekanntesten ist sicher der Karneval in Rio de

Taneiro.

Du musst unbedingt Feijoada probieren.

Viele Gniße Guilherme

Du schreibst, dass Du in meine Heimat Brasilien

il

il

r-l

fahren willst.

]-l Das ist ein einfaches Gericht aus schwarzen

Bohnen, Rind- und Schweinefleisch, Speck oder

Wurst, Knoblauch und vielen anderen Zrl;taten.

Sehr leckerl

fl Aber ich finde den Karneval in Salvador am

schönsten.

ft

n
rl

Schreiben Sie einen Brief. t,'.g*01t6..::

Eine deutsche Freundin oder ein deutscher Freund möchte in Ihrem Heimatland Urlaub machen und bittet

Sie um Informationen. Hier finden Sie acht Punkte . Wählen Sie drei Punkte aus. Schreiben Sie zu jedem

Punkt zwei Sätze. Vergessen Sie nicht Anrede und Gruß!

Geben Sie den Brief Ihrer Kursleiterin / Ihrem Kursleiter oder deutschen Freunden zur Korrektur.

mehr

63 LEKTION 12



Grammatik

1 Schreiben Sie höfliche Fragen.

a d *r;;,^*;;1
bankin4 Geld überweieen? j

6 Punkte

5 Punkte

b ,"' R Q.. [;;,;;;ä;;* l
tffi 

^W eine\rtvmerkteiner? j
:HÄäilr läR' _
"6%*ß* JJ*t

s

Könntu; Sb t*tir sage'n',

Ergänzen Sie mir - dir - sich - uns - euch oder ,, - ". 5 Ponkle'i

a Dein Kleid ist ja ganz schmutzig. Du solltest es ... -........ reinigen lassen.

b Du hast im Lotto gewonnenl Wow! Hast du..d,ir....... das Geld schon auszahlen iasseni

c Meine neuen Möbel hatten in meinem Auto keinen Platz. Deshalb habe ich sie nach l{ause

bringen lassen.

d Anna lässt.".."....."". die Haare nie beim Friseur schneiden. Ihre Mutter schneidet sie ihr.

e lIeute rasiert sich jeder Mann selbst. Fniher haben reiche Männer .......'.."' beim Barbier rasieren lassen'

f Eure Waschmaschine funktioniert ja immer noch nicht! Warum lasst ihr sie '"""'""' nicht reparieren?

C Für Bankgeschäfte habe ich keine Zeit. Ich lasse ....."."..... meine Frau die Banksachen machen.

i ln lupr dgr, . . . ...::g

2

g Schreiben Sie Sätze.

a Hakan / bei den Hausaufgaben / stch / lassen / helfen

Wie viel koet en dieee Aul welcher, G e'.e;äi
Zug nach Fra^,<'':''

.t+akattu.läßst

b Mario / wollen / lassen / seine Miete / abbuchen

c I(urt / das ÖI / wechseln / lassen / müssen

d F{anna / sich / lassen / nach llause / schicken / die Kontoauszüge

e Man / können / am Schalter / Bargeld / lassen / sich / aaszahlen
G R A M M A T I K :  $ +  5 +  5 = 1 6 P u n k t e

64LEKTION 13

l c h :  -  +



Wortschatz

Für,,Geld" gibt es viele andere Wörter. Ordnen Sie zu.

Eier x Kohle * Mäuse * Kies & Moos x Kröten

IJI
C"
3
c

^w'rycwDw'w @
4 Was passt nicht? Markieren Sie.

Zinsen

Geld

die I(ontoauszüge

die Geheimzahl

die Bankverbindung

eine Kreditkarte

bekommen - bezahlen - eipa*ttlen

ausleihen - ausdrucken - überweisen

ausdrucken - zuschicken - eröffnen

ausgeben - eintippen - sich merken

abbuchen - angeben - außchreiben

ausstellen - abheben - haben

?

b
I

d

e
f

q

!
s

d

I

g Was ist richtig? Kreuzen Sie an.

Lena hat fast kein Geld mehr auf ihrem Konto. Für einen neuen Mantel muss sie
An Kiosken und in ldeinen Geschäften kann man oft nur ll in Raten Tr bar
Tut mir leid, an diesem Schalter können sie leider kein Geld r-l auszahlen. r-l

Da müssen Sie zum Schalter nebenan eehen.

Moment, ich muss noch schnell am Automaten Geld f] abheben. t-l ausleihen. Dann können wir los.
Natürlich, I{err Maier, können wir clen Betrag auch von Ihrem l(onto rl eröffnen. l-l abbuchen.

zTfrpp"".. .
8" " ' -
14 Teekesselchen
-l

Manche Wörter haben zwei oder auch mehr Bedeutungen) zum Beispiel ,,Bank". üben Sie solcherYvrLLr u4uuu zwll uLlcr aucrr rrl€rf DeCIeUtUngen) ZUm 5elsplel ,röanK". Uben sle SOlChe
Wörter doch einmal mit einem Spiel: Spielen Sie mit Freunden. Sie und eine Partnerin / ein Partner
beschreiben das Wort mit seinen beiden Bedeutungen. Sagen Sie für das Wort immer
,,Teekesselchen". Die anderen raten. Das macht Spaß unJSie vergessen diese Wörter bestimmt nicht
mehr!

meinl die bankl

r

I sparen. ]-l abheben.

bezahlen.

einzahlen.

Auf mein em f eekesselchen]
kann man sitzen. 

l6ei meinem Teekeeaelchen
bekamml man Geld.

€%,
&
p*

LERN
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Lesen

A Lesen Sie und kreuzen Sie an:  r icht ig  oder  fa lsch?

Ohne Euro bezahlen
Es ist neün Uhr morgens.. Margot Staudinger öffnet ihren
kteinen Käsetaden. Bal.d kommt die erste Kundin.,,250
Gramm Bergkäse", bestel.Lt_si.  

: iq 11ITt 
ei,nen, GeLdschein

aus ihrem Portdmonnäie. Die ZahL Fünf steht darauf; aber
wie ein 5-Euro-Schein sieht der Schein nicht aus. Gelb ist
er, und er heißt , .Chiemgauer". In mehr als 600 Unter-
nehmen und Geschäf ten  können d ie  Kunden dami t  in  der
Reg ion  rund um das  bayer ische Rosenhe im und den Ch iem-
see bezahten. Sejt 2003 gibt es die bunten Chiemgauer-
Scheine. Sie sind das erfotgreichste Regiogetd jn DeütschLand.
aber  n jch t  das  e inz ige :  Es  g ib t  c i rca  40  a l te rna t ive
Zahl.ungsmittel. ,  zum Beispiet die , ,Havetbiütef in Potsdam,
den, ,Urs t romta [er "  in  Sachsen 'Anha l t ,  das , ,Röss te"  in
Stuttgart.  , ,Dje Idee ist,  dass das Gel.d in der. Region bleibt
und so dje heimische Wirtschaft stärkt ' l ,  erklärt Staudinger.
Anders a[s beim Euro ist beim Chiemgauer sjcher, dass das

Getd  in  der  Reg ion  ausgegeben
wi rd ,  -  und auch,  dass  es  w i rk t i ch
ausgegeben w i rd .  Denn au f  den
meis ten  Reg io-Währungen s teh t
e in  GüLt igke i tsda tum.  Das GeLd
muss man in  e iner  bes t immten Ze i t
ausgeben.  . ,Der  Ch iemgauer  funk-
t ion ie r l  w ie  e in ,Gut iche in :  Man kann
ihn bei den Geschäften für Euro bekom-
men und dann damit in anderen Ge-

schäften der Region einkaufen'" Regio-

I Punkte

richiig fälsch

-

5 Punkte

L E S E N :  7 +  5 = 1 2 P ' u n k t e

l c h :  - +  -  - - P u n < t e

Währungen g ib t  es  n ich t  nur  in  DeutschLand,  sondern  zum

Beisp ie fauch in  ös ter re ich ,  in  der  Sch,ve iz .  in  EngLand oder

in  Japan.  Am Abend zäht t  Margot  S taud inger  das  e ing€-

nommene Gel .d :  500 Euro  ha t  s ie  heute  e ingenommen -  fas t

alles in Chierngauern,
l t

a Der Chiemgauer ist ein Zahlungsmittel.

b Alle Chiemgauer sind gelb.

c Man kann damit tiberall in Deutschland bezahlen.

4 Eine regionale Währung gibt es auch in drei anderen deutschen Regionen.

e Der Chiemgauer sorgt dafür, dass es der Wirtschaft in der Region besser geht

f Der-r Chiemgauer kann man nicht sparen.

C Regiogeld gibt es auch in anderen Ländern.

_r
- t

_l

ll

=l
- L

L Suchen Sie die Informationen im Text und ergänzen Sie.

Dafür geben Kids ihr Geld aus!
Mode. Disco und Handy -  dafür  geben Kinder und Jugendl iche in
Deutschland das meis le Geld aus.  Das zeigt  e ine aktuel le
Umfrage.  Das Meinungsforschungsinst i tu t  . .K i ju"  hat  dafür  1500
Kinder und Jugendl iche im Al ler  von 6 b is  19 Jahren befragt '
Ergebnis: Rund 2000 Euro hat jeder von ihnen im Jahr zur ,
freien Verfügung - durch Taschengeld oder Ferienjobs.

Dafür geht das Geld rveg:
1". Mode 6. Kosmerik
2 .  D i sco  i .  Ge t ränke
3 .  Handy  8 .  CDs  und  DVDs
4.  T ickets 9.  Si rß igkei ten
5.  Fast  Food 10.  Hobbvs

Wofiir geben deutsche Kinder und lugendliche am meisten aus, wofür am wenigsteni

A m  m e i s t e n  f ü r . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . ,  ä D  w e n i g s t e n  f j r  . . . . . ' . . . . . . .

Wie viel Geld können sie pro lahr ausgebenf Circa

Wie bekommen sie dieses Geldl

Sie bekommen von den Eltern oder sie machen
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Sprechen

_8

w
T R A C K

L

t@
T A A C  K

10

a

Hören Sie den Anfang einer Radiosendung und ergänzen Sie die Informationen. ;...{,e*Xiä,;1

... Jugendliche zwischen 18 und t9 Jahren haben

schon einen Konsumkredit aufgenommen.

Jeder. . . . . . . " .  lugendl iche hat  schon Schulden.

Deutsche lugendliche haben insgesamt

Milliarden Euro Schulden.

Hören Sie weiter und kreuzen Sie an: r ichtig oder falsch?

a lugendliche bekommen zu wenig Geld von ihren Eltern.

b lugendliche glauben, was die Werbung verspricht.

c Jugendliche orientieren sich an anderen Jugendlichen.

d Sie geben am meisten Geld ftir ihr Aussehen aus.

e Banken geben jungen Menschen nicht gern einen Kredit.

f Die Zinsen für einen I(onsumkredit sind sehr hoch.

C Jugendliche wissen, wie viel Geld sie haben.

l.ll'i,:Pun$t'l

richtig falsch

11  n

fl f]

f ] f l

fl r)

nn
l f t

r j r j

H Ö R E N :  3 r 7 = l 0 P u . n k t e

I a n '  +  =  P l t n v f a

ao
 

Strategien: Höflich fragen und das Interesse wecken. was ist die Bedeutung?
Kreuzen Sie an. 4 Punkte

Hallo, Frau Krause. Lange nicht gesehen. Wie geht's denn sof

Ach, hallo, Frau Meding. Gar nicht gut geht es mir. Wissen Sie, ich habe gerade meine EC-IGrte verloren.

rl Höflich fragen l-'l Interesse wecken

b o K"tt:S*jl9.-gr:'Xgg, ob es hier in der Nähe eine Bank gibtf

A Ja, das ist ganz leicht: nur die Straße runterr an der Ecke ist eine.
rl Höflich fragen l-'l lnteresse wecken

Achtung! Wenn Sie dreimal die falsche Geheimnummer eintippen, dann ist die IGrte weg.

Oj.,y$gli-q, wie ich die Karte dann wiederbekommel

I Höflich fragen I Interesse wecken

d o la, Sie müssen zalhrer Bank gehen. Letzten Monat ist mir das passiert. Ich kann Ihnen sagen, das war

ein Stress, bis ich die IGrte wieder hatte.

c o

^

n Höflich fragen tl Interesse wecken
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Sprechen und Schreiben

Ergänzen Sie. ,,,3:"Punk1e,',

Wissen Sie * Wissen Sie / Können Sie mir sagen * Ich kann dir sagen

4 . . . " . . . . . " " . .  . . . . . . ,  ob ich auch am Schal ter  mi t  der  Kredi tkar te Geld abheben kannf

b Herr Tobel macht nichts selbst. Er lässt alles machen '. ' , er hat im

Lotto gewonnen.

c Frank will immer meinen Computer reparieren, wenn es mal Probleme gibt. Aber er kennt sich gar

nicht  damit  aus.  . " . . . . . . . . .  . . . . . . . . ,  das is t  wi rk l ich e in Arger  mi t  ihm.

SpRFCHEN: 4 + 3-r:Trrf.rJnrkle

lch:  = -  Punkte

Füllen Sie das Formular für Moritz Fröhlich fert ig aus. S Prurnkte

SCHREIBEN: 5.,P,u,n.krte

lch: ' '  ,,.Punkie

{"*ar-.: I
V
54-49:

Sehr gutl

6h
\try
60-55:
5U peI

Noch mehr Übungen

@e@)@
48-432 42-37: 36-31: 30-0:

Gut .  Es geht .  Noch n icht  so gut .  lch übe noch.

finden Sie unter http: //www.hueber.de/schritte-international

Meine Punkte:

... Du, ich hcbe jetzt ein Girokonto bei der sk-Bcrnk eröffnet ... Mlt Kreditkorte? Jo klor, die hobe ich

glelch mitbestelit. Es kostet jo nichts extro im ersten Johr. Die Geheimnummer hobe ich ouch

gleich beontrogi. So konn ich ouch mit der Kreditkorte überoll Geld obheben.

Eine persönl iche Berotung? Jo,  k lor ,  ich hobe tm Formulor  etnfqch ongegeben, doss ich om L3

Februor kommen möchte. Und dann hot mich ein Mitorbeiter von der Bonk ongerufen und wir

hoben diesen Termin lest vereinbart. ...

Es wor wirklich olles gonz einfcch. Ich konn dir helfen, wenn du ouch eln Konto dort erÖffnen

willst.

Angnben zur Person

Al redcSHm : fßr

Zusäulich beantrage ich die Ausstellung eino

: ec-r'lrdaesto-Karte ! Kredi&artg

! Ich brutage für die Klsdilkart€ eile kost€nlose

PIN rum brgeldlosen Bezahlen und Geldabheben:

u Ocldautomalm weltwsit nnd um die Ulr.

Ternin-Wunsch:

Altemativ-Tmil:

E-Mail-Adresss: i moritz@tföhlich.ch

Bitte setzeß Sie sich mil mk in Yerbiadulg:

n perTelefon n prB-Meil
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Grammatik

l Ergänzen Sie in der richtigen Form.

Was ist richtig? Kreuzen Sie an.

g Du könntest mir beim Kuchenbacken helfen.

! Meine Kinder möchten mehr Taschengeld.

c Simon sollte mehr für die Schule lernen.

d Wir könnten mit den Kindern doch mal wieder einen
Ausflug machen.

e Wenn ihr so viel streitet, dann solltet ihr wirklich mal
einem Eheberater gehen.

f Susanne würde ihre Tante gern öfter besuchen.

A Roger Federer ist ein Tennisspieler aus der Schweiz. Schon mit drei |ahren
.h"at..... ". ..... er mit dem Tennisspiele n .begannzu,...... (beginnen) Er

...". als Kind auch sehr gut Fußball spielen, aber mit zwölf lahren hat
er sich für Tennis und gegen Fußball entschieden. (können) Mit 17 ]ahren

.. . . .  er sein erstes Prof i -Turnier. . . . . . . . . . . " . . . . . . . . " . . .  (spielen) Fünfmal

...." er das berühmte Tennisturnier in Wimbledon ..

(gewinnen) Die schweiz ..... ihn schon viele Male zum Schweizer
Sportler des Jahres ...... (wählen) 2007 ...." sein Gesicht
sogar auf einer Schweizer Briefmarke. (sein't

B Oliver Kahn ist in der Fußballwelt sehr bekannt. Schon als Kind

er Torhüter beim Fußballverein Karlsruher SC. (sein) Er ............. Abitur

..... und Wirtschaft.. .... (machen - studieren)

f994 . . . " . . . . .  er  zLrm FC Bayern . . . . . .  (gehen) Mi t  d iesem
Verein ..... er viele Erfolge . (haben) Auch in der deutschen

Nationalmannschaft ..... er zeigen,wie gut er ist. (dürfen) 200g

..... er seine aktive Zeit als Fußballer ...... (beenden)

G Arnold Schwarzenegger .......... in einem kleinen Dorf in der Nähe von
Graz . " . . . . . " . .  (auf ivachsen) Et  " . . . . . . . . . .  a ls  Bodybui lder  und
schauspieler in Actionfilmen bekannt (sein). Aber er ..".. auch mit
Fitnessprodukten, I{äusern und als Restaurantbesitzer viel Geld
(ve rd ienen )  1968  . . . . . " " . .  e r  i n  d ie  USA . . " . . . . . . .

ist Schwarzenegger als amerikanischer politiker bekannt.

(ziehen) Heute

2 3 {6 x 0,!} .

I Wunsch

rl Wunsch

rl Wunsch

I Wunsch

rl Wunsch

I-l Wunsch

I Vorschlag

I Vorschlag

! Vorschlag

t=l Vorschlag

I Vorschlag

I Vorschlag

Ratschlag

Ratschlag

Ratschlag

rl Ratschlag

I Ratschlag

fl Ratschlag

n
a
fl
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Grammatik und Wortschatz

3 Was passt? Ergänzen Sie: dass - weil - wenn.

Maria ist nach Deutschland gekommen,

sie als Au-pair-Mädchen arbeiten

möchte.

b I (ur t  is t  böse,  . . " " . . . . . .  Srmon ern so

schlechtes Zeugnis hat.

I(urt f indet nicht, ..."...... sein Bauch zu

dick ist.

I(urt meint: Maria sollte in ein Fachge-

schäft gehen) ..........sie gute Qualität s-i l l '

Larissa wil l, "......... das Babl' Belinda

heißt. Simon ist dagegen.

d

;Jed- -los

.chen -in

6 Punkte

1 6 +  3 +  6 = 2 5 P u n k t q

_ i _ + _ : _ P u n K l e

6 Punkte

-ig -bar un-

e

q Am Geldautomaten bekommt Maria nur

Geld, .......... sie ihre Geheimzahl kennt.

GRAMMATIK:
' l ch :

Was passt? Bilden Sie die Wörter mit den Elementen aus dem Kasten.

a,rheitslas."". sein

t

L
? keine Arbeit haben

b ein nicht glücldiches ICnd

c ein Tag mit Sonne

4 der weibliche Erzieher

e man kann es bezahlen

f eine Frau ohne I(nder

g ein kleiner Hund

eln Kind
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5 Bilden Sie Wörter.

Die Stelle, wo man sein Auto ranken kann, heißr .tan*stel/*,
Ein Buch flir l(nder ist ein .

q

d

Ein Haus auf  e inem Baum is t  e in . . " . " . . . . " . . "

Ein lJrlaub im Zelt ist ein

Eine Schule, in der man

Ein Saft aus Orangen ist

tanzen lernen kann, heißt

5 Punkte

?
b

eln

W0RTS,OHAIZ:I,. t, 6r+ I i5.= rllr ptunrkte

l c h :  - + - = - P u n k t e

-Fg *"xtrs
-  g  $ ä * * *  . " .
t v ' " - '

t4  Meine persönl iche Lernmethode i
J

:
Lesen Sie noch einmal alle Lerntipps in diesem Intensivtrainer. Welche Tipps haben Ihnen geholfenf i
Welche haben Sie noch nicht ausprobiertf Suchen Sie zwei oder drei Tipps aus und lernen Sie in den ;

; nächsten Wochen Wörter mit diesen Tipps. Entscheiden Sie dann, welcher Tipp für Sie persönlich **
i die beste Methode ist. Denn am besten können Sie sich Dinge merken, wenn Sie erwas gern machen ffi
i und das Geftihl haben, dass es einen Sinn hat. W

LERN

I Lesen Sie und kreuzen Sie an: r ichtig oder falsch? 4 Punkte

,,'Vyef iliSf ,.die,,S'chönsre.tm' garnen,'tä t,,'
,]]]l'.,,,r,:i,rr, ',rrrrr,.:,:r;:r. i;.: '::, I .Y,,, :.:':,' t' .',,11,'1,. :,,,:, ,,1 ,,,...,,,,':, ,,..,,',

Leontine Vallade hat am h/ochenende den Titel .,Miss Altersheim"
qewonnen. Sie hat ir Genl an einem Schönlreitsrvetrbewerb für

Iber 70-Jährige teilgenommen. Insgesamt. haben zehn Bewerbe-

rirmen aus sechs Altersheimen an diesem Welrbewerb teilgenom-
men. Sie alle musst-en Liber 70 sein und alleine gehen können.

Zuerst mulsien Ae Damcü,iidi voi,ii*x&1t;eig;; ftänn,soUlid
sie über ihre Hobbyr, ihre, Familie,'reineUtlg|ol}}n,,Wu"sch und ihre
Lieblingsblume erzähien. DieJury hat sich schließlich {iir Leontine
Vallade entschieden, weii ,siälso'herili*il,,läehelie.'lDie Gewinnerin,
hat einen Gutschein fiir ein Essen in einem Lu,xusrestaurant
bekommen.

a In Genf hat eine Miss-Wahl stattgefunden.

b Alle Teilnehmerinnen mussten dlter als Z0 Iahre sein.

c L6ontine Vallade hat gewonnen, weil sie so schön ist.

4 L6ontine Vallade darf nun in einem Luxusrestaurant essen sehen.

richtig falsch

I l- l

r_-'l r_l

ft ft

r j r l

I  FSFNI  A  DtnV+oT  I  q r i l \ L C

lcn; Punkte
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Hören und SPrechen

Hören Sie das Interview und kreuzen sie an: was ist richtig?

rl Ein Name sollte {iir iedes Alter passen.

fl Menschen mit einem modernen Vornamen sind jung'

Ll Eltern geben ihrem l(nd gern einen modernen Namen'

f-l Finn und Leonie sind altmodische Namen'

Ll I(nder haben oft den gleichen vornamen wie der vater oder die Mutter'

il Man sollte einen ausländischen Namen leicht schreiben können' HÖREN: 6 Punkle

lch: - Pun,kte

Lesen Sie und kreuzen Sie an: Wie heißt das Baby von Susanne und Kurt mit Nachnamen?

6 Punkte

3 Punkte

Moderne Familien - moderne Namen

Früher hat die Frau bei der Heirat den Famil iennamen vom Mann

b e k o m m e n . S u s a n n e W e n i g e r w ü r d e j e t z t a l s o , , B r a u n . . h e i ß e n , w e i l
Kurt  mit  Nachnamen so heißt.  Heute gibt es fÜr den Mann und die

Frau aber verschiedene Mögl ichkeiten:
.  Das Ehepaar entscheidet sich für einen Ehenamen. Das kann der

Famil ienname vom Mann oder von der Frau sein. Die gemeinsamen

Kinder heißen dann natür l ich auch so wie die Eltern'
.  Der Mann oder die Frau hat einen Doppelnamen (nicht beide!).  Die

K inder  bekommen den Fami l iennamen,  a lso  ke inen Doppe lnamen.

o Beide Ehepartner behalten ihren Namen - so wie susanne und

Kurt.  lhre gemeinsamen Kinder bekommen dann den Namen von

der Mutter oder vom Vater'

ll Brawrt

, 1 Br aun -II 'en ig er oder

Weniger-Brnun'

f1 Brattn oder \Yen'iger

|rI
@
Dtr

;

g
'W
1R*6C K

Was bedeuten die Ausdrücke? Hören Sie die Beispiele aus der Foto-Hörgeschichte

und ordnen Sie zu.

,,Ich habe eine Frage."

,,I{allo." /,,Ichmöchte deine/eure Aufmerksamkeit wecken'"

,,Ich muss/möchte dir/euch was sagen'"
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Sprechen Sch reiben

?_

w
T N A C K

Welcher Satz passt? Hören Sie die Gespräche A, B und C und reagieren Sie. J HUNKIE

Hör mal, es tut mir leid, dass du Stress in der Schule hast. * Guck mal, da vorne kannst du wenden. * Sagen

Sie mal, dauert das noch länger bei Ihnen!

S'PRFCHi:EiNi
l c h :

t.;,i;,'';,,.5,.r;'.1,:: 16,',P,u,n(1e
,tt..,t l:t.. ..'.t:',ll:i .,iüntcio

10 Schreiben Sie den Brief und verbinden Sie die Sätze. 8,llPunkte

dass
deshalb

dass - Trotzdem

denn

Wenn

aber

weil

ob

Lizbo Ewil)*,
tttt ,t'Li/ h)d,, da,ss t"ch, otr so knle nt"cht guchriebw h"a^bo.
^/le//.r^g ScJrnp,rtet wtrttg n;nhr,h, ins Krank"enhnts. ...

60-55:  54-49:  48-43:
Super!  Sehr gut l Gut. Es geht .  Noch n ich t  so  gu t .  l ch  übe noch

unter http://www.hueber.de/schritte-international - + Lernen

- ,
/  r r \
I  -  - r , : - -  i

42-37:
@ @ I  . ' l

\j/

,,,,,S.CIHIR{|BEN l,.,.',''8,l .Pun,k!e

.. fiÄl.,,'.''.'':il,:l:l'llll,''..:'.,funf*

Meine Punkte:,ffi
Noch mehr Übungen finden Sie
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Lösungen

Lektion 1

1 b Die Lehrerin ist sauer, weil Ernesto heute zu spät ge-

kommen ict. q Ernesto )ädt Ltdta aus Po)en zum KafJee

ein, weil er sie nett findet. d Lidia hat heute aber keine

Zeit,weiI sie eine Freundin vom Flughafen abholen muss

q Ernesto ist traurig, weil Lidia keine Zeit flir ihn hat'

t Am Abend ist er wieder fröhlich, weil Lidia ihn

angerufen hat.

2 4zurück- . aus- ' ein- b ver- t -ieren ' be-

3 angekommen ' abgeholt o gefahren t geschlafen'

verpasst . abgeflogen' gewartet t gegeben t gefunden

. repariert t versucht' eingeschlafen

4 qEhcmann " Schu'alter b Großvater ' Enkelkind

q Mutter o Tochter d Tante o Nichte e Schwieger-

mutter. Schwiegersohn fBruder t Schwester

5 4verheiratet t schwanger bgeschieden o allerner-

ziehende c Single

6 ?falsch b falsch c richtig d falsch e falsch

7 ? r'crlreiral*te Paare rnit Kindcrnl drei Generationen

. b nicht verheiratete Paare mit I(ndern; Alleinerziehen-

de und ihre Kinder c nicht verheiratete Paare ohne

Kinder

Lektion 2

1  q d e n  b d i e  c d e n  d d e m  e d i e

2 4in der b auf dem o Am c ins d iibcr cier e auf

dem f in der

3 qrar i fgeheu ! runtergehen crübergehen drein-

gehen e rausgehen

4 1irängt b steckt c hängt d steht e steckt

5 qstel ls t .  s tehen bl iegst '  lege c ste l len

6 sagen o gießen o putzen t rausbringen'nachsehen'

wegwerfen

7 4r'1er'Ä'lülicontainer ! der Müllmann c das Müllauto

d - e d e r M ü l l b e r g  t -  g -

Pause lschuhregal  2Br iefkasten 3l lausmeister

4 Kinderwagen 5 Mülltonne 6 Mietshaus

Lösung: Ordnungshüter

8 a har ilie Stadtreinigung aufgestcllt. b gibt es ungelihr

20 Stück. c kennt Berliner Wörter. d kann in drei

Sprachen ,,Danke" sagen. q möchte saubere Straßen'

9 ?falsch b richtig q falsch d richtig

q richtig f falsch

Lektion 3

1 qwelche.  e ins b einen'  e iner ckeine t  welche

d eine . einen

2 Geschirr für das Kochen: der Topf' die Pfanne

Geschirr fur das Essen: die Gabel ' das Messer ' der

Teller . die Tasse r clas Clas o der Löffel o die Schüssel

Geräte in der Küche: der Herd o der Kühlschrank o die

Spülmaschine ' die Mikrowelle

3 a fast itnt.ner b selten c manchmal d fast nie ' oft

Pause a Wie denkt der Mann über die Beziehungf b Weil

,,alles" etwas ganz Besonderes ist: Nicht alle Paare sind

auch gute Freunde.

a ..., weil Mike nicht angerufen hat. b ', weil er

seinen Computer repariert hat. c ", weil sie einen

netten Mann kennengelernt hat. d "', weil seine Frau

Katrin von ihm getrennt leben rvill. e " , weil sie bald

nicht mehr arbeiten muss.

Letzte Woche ' ZLrerst ' l)itlln ' dann erst einmal '

Später .  Schl ießl ich

a \,tr';rrtet nur, es geht noch $-eiter: b Stell dir vor: ' so

ein Zufall! c Aber du weißt ja, d Aber du glaubst

nicht, was uns passiert istl e \Veißt du,

Stell llir r.or, ich habe tast.ietl Bus lel:passt' weil ich

den Wecker nicht gehört habe. Ich bin dann schnell mit

dem Taxi zum Busbahnhof gefahren' Aber die Sitze im

Bus waren total unbequem und ich habe Rücken-

schmerzen bekommen. Dann habe ich auch noch

großen Durst bekommen, aber ich harte kein Wasser

dabei. Schließlich bin ich müde und durstig

angekommen.

a tr(önrltest ctr bitte meine Blumen gießeni b Sei doch

bitte so nett und bring den trlüll runler' Könntest du

bitte den MülI runterbringeni c Seien Sie doch bitte so

nett und helfen Sie mir mit den Einkaufstaschen' Könnten

Sie mir bitte mit den Einkaußtaschen helfenl d Seien Sie

doch bitte so nett und leeren Sie meinen Briefkasten'

I(önnten Sie bitte meinen Briefkasten leerenf e Seid

doch bitte so nett und passt aufmeine Katze auf' Könntet

ihr bitte auf meine Katze aufpasseni

Musterlöswng:
(iutcn Morgen Tarlja' ich habe ein Problem lch

übernachte am Wochenende bei Florian (bei meinem

Freund Florian). Könntest Du bitte auf Lori (auf meinen

Papagei) auSassen und die Blumen in meinem Zimmer

gießenf Ich muss heute sehr fitih in die Uni und kann das

Bad leider nicht mehr putzen ( "in die Uni' ich kann ')'

Tut mir wirklich leid! Schon mal rielen, vielen Dank! Ich

koche daftir am Montag für Dich Spaghetti! Okayl Liebe

Grüße . . .

4 ?falsch b falsch c richtig

5  q { l  b B  9 A  ! E  q D

Pause a flci:liner bPfannkuchen cKrapfen dBalien

e KrePPel

6 Lerpzig - Leipziger Allerlei ' Frankfurt - Handkäs mit

Musik . Saarbrücken - Bibbelschesbohnesupp mrt

Quetschekuche 
' Tübingen - Maultaschen ' Grlz -

Steirisches Backhendl o Fribourg - I(isefondue

1 0

1 1

1 0

11
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a mit Fleisch gefüllt. b mit Zwiebeln. c Man isst die

Bohnesupp mit Kuchen. 9l Hähnchenfleisch. q ver-

schiedene Käsesorten. f ein Gemüsegericht mit I&ebsen

a Dankel Das freut mich! b Das ist aber nett. Vielen

Dank! c Bleib doch noch ein wenig. . Schön, dass du

da warst.

a Fl*ben Sie sciron bestelltf . Nein, noch nicht. . Was

darf ich Ihnen bringenl r Ich nehme die Nudelsuppe

und ein Mineralwasser. . Ja, gern. Kommt sofort.

b Hier bitte, die Suppe und das Wasser. . Aber - die

Suppe ist ja kalt. . Oh, entschuldigen Sie. Ich bringe

Lektion 4

1 ? trtrrenr-r Sie rnorgeus komlnen, schelten Sie bitte zuerst

clic Kaffeemaschine ein. b Wenn Sie den Kaffee

gekocht haben, öffnen Sie bitte die Post. c Wenn Sie

mit der Post fertig sind, helfen Sie bitte im Sekretariat.

d Wenn Sie nichts zu tun iaben, räumen Sie bitte das

Büro auf. e Wenn Sie eine Zigarette rauchen wollen,

gehen Sie bitte ins Raucherzimmer. f Wenn Sie am

Abend gehen, nehmen Sie bitte die Briefe mit.

2 4 Zuersr sollten Sie die lQtleemaschine cinschaltcn.

b Dann sollten Sie die Post öffnen. c Dann sollten Sie

im Sekretariat helfen. d Wenn Sie keine Arbeit haben,

dann sollten Sie das Büro aufräumen. e Für elne

Zigarettenpause sollten Sie ins Raucherzimmer gehen.

f Am Abend sollten Sie die Briefe mitnehmen.

3 qQuittung bMehrwertsteuer cProdukt dUnter-

schrift

(l) Empfang (2) Kantine (3) Abteilungen (4) Büro

a ÜbersLmrden b Mitarbeiter c Arbeitnehmer d ein

großes Unternehmen e Arbeitsplatz f Handwerker
g Berufsanfänger

e D  b C  q A  d E  e F  f  B

a falsch b richtig c falsch d falsch

s .  S .  80

Anruf l: Frau Kramer ist noch nicht da. . noch einmal

anrufen. Anrtf 2: Frau Kramer . zurückrufen.

Anruf 3: ist nicht in der Firma. . morgen

Lektion 5

a Klaus q'äscht sein Auto. b I(laus kämmt seine Katze.

c trCaus zieht sich um. d Klaus ernährt sich gesund.

e Klaus legt sich ins Bett. f Klaus stellt Bücher ins Regal.

a f ü r  b a u f  c a n  d a u f  e u m  f ü b e r
a auf den . an den ! von einelr-r . an die q mit einer

a lYoran o Darüber . darauf b worum . daran

c darüber o worüber

a c las In lcrcsrr :  b {s;ch) hcrregen c der Arger

{ (sich) konzentrieren q (sich) ernähren f die
Verabred ung

Ihnen sofort eine neue. . Danke, sehr nett. g Ich

möchte bitte zahlen. . Eine Nudelsuppe und ein

Mineralwasser - das macht zusammen 4,90 Euro. '

Hier bitte. Stimmt so. o Vielen Dank und einen

schönen Tag noch.

10 a Die Curqrr;vutst iit ein tlpisch deutscher Imbiss.

b $le iit eine weilie oder rote Bratwurit. q Man isst sie

-ii einer roten So&e. 9l Die Gemü$eiuppe iit zt:. salzig

und zu scharf ,  im Salat  is t  zu v ie l  Essig und c las Eis is t

mir zu sii!!. e Morgens trinke ich meistens eine heiße

Schokolade mit Sahne.

a Können Sie ihm bitte etwas ausrichtenf b Dann

versuche ich es später noch einmal. c Nein, die ist

noch nicht da. d Ja, er soll mich bitte zurückrufen,

wenn er kommt.

Firma Br:r>dersclr, I{cicienrcich, gutcn Tag. - Guten

Tag, hier spricht Becker. Könnten Sie mich bitte mit

Herrn Hartl verbindenf - Tut mir leid, Herr Hartl ist

heute nicht im l{aus. - Hm. Ist denn sonst iemand aus

der Abteilung da) - Nein, tut mir leid. Im Moment

sind alle in der Mittagspause. - Dann rufe ich später

noch einmal an. Könnten Sie mir denn die Durchwahl

von l{errn Hartl geben) - Ja, gern. Das ist die 107. -

Vie len Dank.  Auf  Wiederhören.

a Kolleginnen und Kollegen o wenn Sie alle kommen '

für die gute Zeit b Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter '

allen Praktikanten . lvenn Sie nicht kommen können o

viel Freude und Erfolg q wenn Du am Abend nach

Hause gehst r flir Deine Hilfe

Mastet'lösttngi

A Liebe Kolleginnen und Kollegen, ich bin neu in der

Firma und möchte Sie alle ftir den 30. August um 17

Uhr zur Begrüßung in die Kantine einladen. Ich freue

mich, wenn Sie alle kommen (können). Viele Grüße ...

B Liebe Frau Claassen, ich komme heute später, denn

ich habe einen Arzttermin. Um zehn Uhr habe ich aber

einen Termin mit unserem Kunden, Herrn Meinert.

Rufen Sie ihn bitte an und vereinbaren Sie mit ihm

einen neuen Termin. Vielen Dant!

bewegen . ernähren . empfehlen . nehmen o fahren I

steigen

A Bessere Schüler - mit Sport

B Sportliche Omas und Opas C Fünfmal 30 ftir ein

gesundes Leben

a richtig b falsch q richtig d richtig e richtig

f richtig

q richtig b falsch q richtig d richtig e richtig

f falsch

a ]a, sehr. b Nein, überhaupt nicht. c la, eigendich

schon. d Nein, eigentlich nicht.

1 0

1 1

1 2

4
5

6
7
Pause
I

2
3
4

1 0
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1 1

1 2

Lösungen

q Dafür interessier"e ich rnich sogar sehr. b Für Liebes

filme. c Sehr interessant. d Nein, eigentlich nicht.

Datww, zwrn Bei.spiel:3. März 20..

Ant'ed.e , zuw Beispi.el: Lieber Kurt, od.er Liebe Angeia,

danke ftir Deinen Brief und Deine Tipps gegen meine

Rückenschmerzen. Du schreibst, ich soll mich mehr

bewegen. Aber ehrlich gesagt: Wie soll das

funktionieren, wenn man 40 Stunden in der Woche im

Büro sitztl Und am Abend habe ich keine Lust mehr

aufsport. Ich bin dann einfach zu müde dafür. Aber

vielleicht können wir ja am Wochenende ma1 zusammen

wandern gehen. Das tut besdmmt gut.

Grwf, zwrw Beispiel: Herzliche Grüße Deine/Dein

a Wollte ich ja, aber Maria hat so laut Musik gehört. Da

konnte ich mich nicht konzentrieren. b Eigentlich

schrxr, aber'&lalia hattc keine Zeit. c Doch' aber sie

ist noch in der Stadt. Die U-Bahnen haben alle

Verspätung. d Eigendich schon, aber ich habe gerade

keine Lust. e |a, einen Moment noch. Ich komme

gleich.

Ich interessiere mich flir einen Computerkurs t Mein

Bruder hat mir ein paar Dinge gezeigt, aber eigentlich

bin ich Anfinger. . la, der Termin passt gut. Was kostet

der I(urs dennf . Das geht ja. Und rvann kann ich mich

dafür anmeldenf . Ah ja, danke. - Eine Frage noch:

Was muss ich in den Kurs mitbringen) o Prima. Dann

bedanke ich mich für Ihre Hilfe.

f das Fenster o der Fluss o das Sofä o das Flugzeug

v tlie Viilcc'kassetre . der Voeel w der lVald ' der

Wecker . das Gewitter

a Italien (Italienisch) ! Abitur q 2007

d Maschinenbau e Nein f Italienisch, Englisch (sehr

gut), Deutsch (wenig)

d lädst du zu deiner Hochzeit eini e kommt zu deiner

Geburtstagsfeierf

9 M&sterlösang:

Was willst/möchtest du denn machen! ' llnd wen

möchtest du einladeni / u-illst du einladen| / lädst du

einf . I'Vo willst du / möchtest du / sollen wir feiern)

/ fetern wir) o Was sollen wir essenf / willst du

anbieten| . ... r\:ann ist dein Geburtstag genauf / hast

du eigentlich genau Geburtstagf ' Und u'as sollen wir

/ soll ich dir schenl<en) / x-ünschst du dir (zum

Geburtstag)f

Pause Flitterwochen

10 Lieber Günter.

am Wochenende war ich auf der Hochzeit von Britta

und Jens. Es war wirklich eine sehr schöne Hochzeit.

Die Trauung war im Standesamt' Zuerst war das noch

nicht so besonders, weil der Standesbeamte sehr lange

gesprochen hat. Es hat ewig gedauert. Dann endlich

haben Britta und jens die Ringe getauscht. Nach der

Trauung hat eine Fotografin das Brautpaar und alle

Gäste fotografiert.

Lekt ion 6

Lekt ion 7

Ich rvr:lltc Iicrärztin r,r.crdcn. Das konnte ich aber nur

mit einem llniversitätsstudium werden. Aber ich durfte

nicht studieren, weil meine Noten nicht gut genug

waren. Ich sollte eine Banklehre machen. Darauf hatte

ich überhaupt keine Lust. Also musste ich mehr lernen

und bessere Noten schreiben. - Tja. rvas soli icir sap;clr

Es het gei<l;rppt. Heute bin ich'l' ierärztin.
q Weißt Du nicht, dass eine gute Äusbildung rvichtig

isti b Wie schön, dass ihr mich abholt! c Hast Du

schon gehört, dass man in Deutschland den Müll

trennen mussl d Susanne, ich wollte dir nur sagen,

dass Kurt angerufen hat. e Ich finde, dass du ruhig

auch mal Gymnastik machen solltest.

a Biologie b I(unst c Erdkunde d Physik

e Geschichte

a stild;efen ! machen q lernen d arbeiten

e werden f gehen

Zetgnis. Note . Lieblingsfach . I(lasse o Realschul-

abschluss

4 7  b 9  9 2  d S  q 3  f 8  g t  L 4
a richtig b falsch c falsch d richtig e lalsch
f  - i - t . : -  -  c ^ l ^ ^ L
I  r lL IL rS ö  rd r l r r r

1 0

1 1

a dir . *reiaer b euch . ihnen c deinem d der

e  den  f  me inem .  i hm  g  e i nem

a es dir. b sie Ihnen c es ihnen d es euch e sie ihm

f ihn mir.

a rias P:rckgapier b der Tesafilm c der Briefumschlag

d die Schere e das Geschenkpapier f die Schnur

g die Schleife

die Braut e die Torte o das Standesamt . der Ehering .

Walzer tanzen. einen Blumenstrauß werfen . der

Bräutigam . die Trauung

Eh:menstrauli . Kaffeemaschine . l{andcreme .

Fotohandy o Reiseführer . Computerspiel . Gutschein
o Kochbuch o Geldbörse

s2 -3  b  28 -29  9 I l - 12  d  29 -30  e34 -35  ! 17

s22-23 L32-33 i  31
a der Gutschein ftir Theaterkarten, der Reiseftihrer

b das Computerspiel c der Flamenco-Rock d der

Gutschein ftir Musiker e die Pralinen f die

I(affeemaschine

a hast c{u Gebunstag} b hast du die schönen Blumen

gekauft! q schenkst du den Teddy zu Weihnachten|
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4

Lektion 8

ansehen, Klavier spielen

Pause Golfspielen

Videospiele spielen

loggen

Lektion 9

I
2
3

a l.,otta muss für eine Prülrttrg lc{ren. 
'lrotztlem 

gcht sie
abenris in die L)isco. b Otto ist nach der Arbeir sehr
müde. Trotzdem sieht er bis zwei Uhr nachts fern. c Der
Rock ist zu groß. Trotzdem will Susi ihn haben. d Frau
KeiI hat wenig Geld. Trotzdem rräumt sie von einem
neuen Mantel. e Nina muss immer sehr iange arbeiten.
Trotzdem will sie abends noch Sport machen. f Der
Pullover passt sehr gut. Trotzdem gefillt er Markus nicht.
a kilnntest b würde c könnten d würde, könnten
e könntet

a in {)rdnLrng b Eintritt frei c einen Ausflug machen
d etwas zusammen unternehmen e an die frische Luft
gehen

in der Natur: an die frische Luft gehen, eine Radtour
machen, einen Spaziergang machen

in der Stadt: eine Stadtrundfahrt machen, ins Museum
gehen, eine Lesung besuchen, eine Aussteilung

besuchen, einen Spaziergang machen

zu l{ause: Freunde zum Kaffeetrinken einladen,
Briefmarken sammeln, Karten spielen, eine DVD

Dann sind das Brautpaar und alle anderen zum

Gasthaus ,,Schöner Blick" am Kleinen See gefahren. Die
Feier war sehr schön: Das Hochzeitsessen war sehr
lecker. Ich habe bestimmt zwei Kilo zugenommen.

Beim Kaffee hat Brittas Vater eine Rede gehalten. Die
war sehr lustig, und wir haben alle sehr gelacht. Nach
dem Essen haben wir einen Spaziergang am See

gemacht. Später haben wir getanzt und ein paar

typische Hochzeitsspiele gespielt. Am Ende hat Britta

ihren Brautstrauß in die Luft geworfen. Rate mal, wer

ihn gefangen hat. Ich! Na, was meinst du, wollen wir

heiraten| (Keine Angst, ist nur Spaß ;-) ).
Viele Grüße

Nadine

a Samstag, 20 Uhr b Samstag, 15.30 Uhr c Samstag

und Sonntag, 14.30 Uhr d Freitag, 2l Uhr

e Sonntag, ll bis 2l Uhr f räglich, l0 bis 18 Uhr

q richtig b falsch q falsch d richtig q richtig f richug

a Du könntest einen Kuchen backen. b Du könntest

ein Buch lesen. q Du könntest einen Videofilm

ansehen. d Du könntest mit mir Karten spielen.

e Du könntest mit deiner Freundin telefonieren.

a Ich r.vürde so gel'n loclr schlafen. ÄLrcl ich muss jl

aLrfi;tchen. b Ich würde so gern in der Badewanne

liegen. Aber ich muss ja bügein. c Ich würde so gern

Skateboard fahren. Aber ich muss ja Mathe üben. d Ich

würde so gern gemüdich Kaffee trinken. Aber ich muss ja

etwas gegen meinen Bauch tun. e Ich wäre so gern zu

Hause. Aber ich muss mit zum Flughafen fahren. f Ich

würde so gern in Ruhe Musik hören. Aber ich muss ja

Simon helfen. g Ich würde so gern mit Susanne

wegfahren. Aber ich muss arbeiten.

a Wir hönnren nal rvieder essen gehcn. H::Lst du I-usti o

la gern. Wann soll ich dich abholenf b ICar. Warum

nicht| Wie wäre es mit Freitag! . Also, ich würde

eigentlich lieber etwas Lustiges sehen. o Einverstanden.

c Tut mir leid. Das geht leider nicht. . Weil ich morgen

mit Thomas verabreder bin

a Für die Veranstaltutg gibt es iieine ärrnäßigLrng.

b Ich kann keinen Spaziergang machen, weil ich krank

bin. q Sie telefoniert stundenlang mit ihrem Enkel.

d Danke für die Geschenke zu meinem Geburtstag.

9 Am Anfang singt ein Sänger aus Englancl. f Der

Preis fur Zeitungen sinkt.

a <ias Spielzeug b die Eisenbahn c der Ohrring

d das Metall e die Sohle f das Geschirr g das

Geschäft

a Rudolf Settele b Thorsten Kowalski c Magda

Schneider d Thorsten Kowalski e Heike Köster

f Heike Köster g Rudolf Settele h Magda Schneider

A Aus der Schweiz; B Aus Deutschland; C Aus

Österreich

1 0

Musik machen ,/ musizierenKKl 78 Yo
Camping ry 750Ä
Fitnessstudio besuchen KK 75 %o

wxqnp 92 %

nre 74%
XK 68 To

1 1

Samstag: 8 Uhr Naschmarkt; l5 Uhr: Schloss
Schönbrunn; 20 Uhr Riesenrad im Prater

Sonntag: I3 Llhi: Cafi Sacher; l5-17.30 Uhr

Burgtheater: Romeo und lulia;
Nicht möglich: Leopold Museum (im Oktober
geschlossen) und Stephansdom (Dachrundgang nur
T "  -  i - e ^ ^ t ^ -  k - " \
,  s u r  u ! v L l I r u l r  /

4

a gebrauchte b grrt. q guten d netten e neuen
-es;  -e;  -e;  -en;  -en;  -e;  -e;  -en;  -es;

e llcs$er . am besten b größer r am größten c lieber
o am liebsten d schöner . am schönsten g mehr o

am meisten f leichter . am leichtesten g teurer . am
teuersten

a das Kaufhaus b das Fachgeschäft q der Flohmarkt

d der |ahrmarkt

Pause
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a Einen Warengutschein. b Für billige und gute

Restaurants. c Informationen über die Risiken von

Konsumkrediten. d Am Nachmittag. e Mehr

Menschen haben einen Arbeitsplatz.

a Danke, nein. Ich habe schon gefunden, was ich suche.

b Scirön I)ann ri;rfich lhnen vielleicitt rns.ren

Frospekt z* d<:ur Gei'ät gebenl c Oh, das tut mir leid.

Wir nehmen es natürlich zurück. d Nicht schlecht.

Das Angebot ist sehr interessant. e Die isr im dritten

Stock. ! Ja, bittel Was suchen Sie dennf g Nein, ich

Lektion 10

a rote ö griinc b neuen c neue gl großen e alten

f gestreifte

a neuen . ilter e graue b blöde o kleinen q schöne .

einfarbige . roten

3 4 trVeichen b Was {iir ein c Was ftir d Welche

e Was ftir ein

4 4 Die .Ericie lr.crdel kr:piert- ! Die E-Maiis werden

beantwortet. c Der Kunde wird abgeholt. d Die

Briefe werden geschrieben, die Geschenke (werden)

verpackt. e Der Bus wird repariert.

Pause avorkommt bzurückrufen c leid d wollte

e erreichen f beantragen Löswng: Willy Müller

5 q reinschreiben, kennen b transportieren, verschicken

c einwerfen, schreiben d aufkleben, kaufen e zur

Post bringen, wiegen f ausfüllen, aufkleben

6 4beirn l$.{ r r tcu bkl ingel t .bekommen

g surft . telefoniert . schreibt

7 4unhöf l ich ! intercssarrr  cunprakt isch dunfreund-

l ich egut  fhübsch gr icht ig hungesund/krank

8 qfalsch br icht ig cr icht ig dfa lsch efalsch

f richtis

Lektion 11

a clen ".. entlacg b am ... vorbei c über die d in dre

g aus dem f gegenüber der g um ... herum

a Es scirneir sehr stark. lleslialb liaben :lle Züge Yer,

spätung. b Die Autobahn war gesperrt. Deshalb haben

wir stundenlang im Stau gestanden. c Der Nebel war

sehr dicht. Deshalb konnte unser Flugzeug nicht

pünktlich starten. d Radfahrer kann man im Winter

nur schlecht sehen. Deshalb sollten sie immer ihr Licht

anschalten. e Ich habe die letzte U-Bahn verpasst.

Deshalb musste ich ein Taxi nehmen.

f Susanne und Maria haben kein Geld dabei. Deshalb

bezahlt I(urt das Benzin.

a Str"a{lenvei"kelrr b Fußgängerzone c Radfahrer

d Einbahnstraße e Parkplatz f Verkehrsteilnehmer

Autobahn, Autobus, Autofahrt, Autofahrer, Auto-

händler, Autohaus, Autohof, Autokorso, Automarke,

Automobil. Autorennen. Autounfall

a ciie l-anlistelle ! die Garage c die Brücke d der

Kreisverkehr e der Stau f die Kreuzung

kaufe lieber in Fachgeschäften. Da ist die Qualität

besser. h Nein danke, so etwas brauche ich nicht.

! la, das würde ich mir auch gern kaufen.

a Das ist es mir nicht wert. b Dafür gebe ich auch gern

etwas mehr äus. g Da darf man nicht sparen, finde ich.

d Ich gebe mein Geld lieber für den Urlaub aus.

großen . günstiges . Nettes . jüngere o hübsche o

kleine . roten . Alt . richtiqes . Wertvoiles o

Passendes . schlimm

a Wörterbuch b morgen, 19 Uhr 989 54 l l -233

d Montag, 18. Mai, 14 Uhr q Brautstrauß

a lch rvolltc ja konmcn, ;rber meit.t Zug lrrrtc Ver-

spiitu.ng. b Ich wollte ja mein Visum verlängern, aber

das Konsulat war geschlossen. q Ich lvollte ja zur Post

fahren, aber ich hatte meine Monatskarte vergessen.

d Ich wollte ja Briefmarken kaufen, aber ich hatte nicht

genug Geld dabei. e Ich wollte dir ja eine SMS

schicken, aber ich habe deine Handvnummer nicht

mehr gefunden.

Liebe Mama,

(I) es tut mir wirklich leid, dass ich mich jetzt erst

melde.(2) Ich war nämlich drei Tage beruflich in

Berlin. (3) So habe ich gerade erst Deine Nachricht auf

meinem Anrufbeantworter gehört, dass Du mich am

Wochenende besuchen willst. (4) Ich würde Dich gern

sehen, aber leider muss ich morgen schon wieder weg -

nach I(öln diesmal. (5) Könnten rvir Deinen Besuch

vielleicht verschieben| (6) Ich melde mich bei Dir,

wenn ich wieder aus Köln zurück bin, okay!

Viele Grüße von l{elene

a können erwachsene Lerner und Schüler teilnehmen

! war am Anfang nur für die Mitarbeiter von VIV

c gibt es im Moment noch keine Angebote d können

Besucher etwas über die Geschichte von Autos lernen

e bekommt man im Internet f ist nicht nötig

a richtig r falsch b lieben . schnell fahren c Sie fahren

sicherer als Männer. o Weil das praktisch ist.

a fa, gclrcn $ie cin{äch gcradcaus bis zur Kreuzung unci

damr lilks. Naclr 300 Ä4etern sehen Sie sie schon.

b Die ist gleich da vorne. Gehen Sie einfach immer

geradeaus. c Auf der Post. Die ist ganz in der Nähe,

zweite Straße rechts. d Da nehmen Sie am besten die

U-Bahn. Das sind drei Stationen. e Nein, vielleicht

zehn Minuten zu Fuß.

Pass auf, du gehst imrner geradeaus bis zur ?oststraße.

Dort biegst du links ab und gehst über die Brücke.

Dann gehst du die zweite Straße links. Du siehst den

Supermarkt aufder linken Seite.

1 0

1 0

1 1
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1 0 ...Vom Hauptbahnhof aus bis zur Firma brauchen Sie
circa 20 Minuten. Am besten fahren Sie mit dem Bus
ll0 in Richtung Melchiorplatz und steigen an der
siebten Haltestelle aus. Die Haltestelle heißt Willibald-
straße. Gehen Sie die Willibaldstraße entlang. Die Firma
ist auf der rechten Seite, Hausnummer 6B. Bei uns ist
es auch sehr schön, aber kühl.

Lektion 12

2
3
4

a am b in den c in den . an die d aufden e im .

ans f  am g auf  der

A -e,  -e,  -e B -er ,  -em, -et ,  -en C -e,  -e,  -em, -en

a fahren b buchen c besichtigen d haben e reservieren
a Doppelzimmer b Einzelzimmer i Ferienwohnung
d Pension e Zelt

a Unterkunft b Landschaft c Freizeitmöglichkeiten
d Lage e Erholung f Blick

a Buchung b Urlaubskarte c Informationsanfraqe d An-
gebot

a richtig b falsch q richtig d falsch
a einer Pension b Sommer c fliegen d gibt es keine
Plätze mehr e eine Wanderung machen f 20 Minuten
a Ich g.il.l auch nicht ii-r rleu Sürlen fahren. b Ich habe
einen Vorschlag. c Ich habe da eine gute Idee.
d Schade. e Ach nein, daraufhabe ich keine Lust.
Guten Tag. Ich habe gehört, dass Sie günstige Flüge
nach Istanbul anbieten. o Am 3. Oktober. . Das
interessiert mich. Wann könnte ich denn da fliesenf .

Lektion 13

2
3

a Kijnntcn Sie mir sagen, rvo hier der Badestrand istl
b Könnten Sie mir sagen, ob es den Rock auch eine
Nummer kleiner gibtf c Könnten Sie mir sagen, wie
viel diese Tassen hier kostenf d Könnten Sie mir
sagen, wie man mit Online-Banking Geld überweistl
e Könnten Sie mir sagen, ob ich auch eine
Zollerklärung ausftillen mussf f Könnten Sie mir sagen,
auf welchem Gleis der Zug nach Frankfurt abfährtf
q - b eiir c mir d sich e sich t- g-

a llakan lässt sich bei den Hausaufeaben helfen.
b Mario will seine Miete abbuchen lassen. c Kurt muss
das Ö1 wechseln lassen. d Hanna lässt sich die
Kontoauszüge nach llause schicken. e Man kann sich
am Schalter Bargeld auszahlen lassen.

Pause AKies B Kohle i Moo, D Eier E Kröten F Mäuse
4 4einzahien bausdrucken ceröffnen dausgeben

e abbuchen f abheben
q sparen b bar c einzahlen d abheben e abbuchen.

4 r'echsein, montags, links, der Erwachsene, das Taxi,

unterwegs, die Volkshochschule b das Kemzeichen, das

Werkzeug, funktionieren, am Goetheplatz, der

Sicherheits-Check, die Information, der Besitzer

Gut, den nehme ich. Bitte buchen Sie den Flug für

mich und meine Frau. r Wir würden gern am Sonntag

zurückfliegen, so gegen Mittag.

;,Vier Sterne" sind ein Zeichen ftir sehr gute Qualität
bei einem Hotel.

(l) Lieber Walter,

(2) Du schreibst, dass Du in meine Heimat Brasilien

fahren willst. (3) Ich empfehle Dir, dass Du im Februar

dorthin reist. (4) Das ist eine grte Zeit, weil dann bei

uns Sommer ist. (5) Außerdem feiern wir im Februar

Karneval. (6) Am bekanntesten ist sicher der I(arneval

in Rio de Janeiro. (7) Aber ich finde den Karneval in

Salvador am schönsten. (B) Du musst unbedingt

Feijoada probieren. (9) Das ist ein einfaches Gericht aus

schwarzen Bohnen, Rind- und Schweinefleisch, Speck

oder Wurst, Knoblauch und vielen anderen ZLltaten.

Sehr lecker! (10) Wenn Du noch andere Fragen hast,

schreib mir. Ich freue mich, wenn ich Dir helfen kann.
(ll) Viele Grüße Guilherme

a richtig b falsch c falsch d falsch 9 richtig

f richtig g richtig

a Mode . Hobbys b 2000 Euro c Taschengeld o

Ferienjobs

a 360 000 b {iinfte q 3,8

a falsch b richtig q richtig d falsch e falsch

f richtig g falsch

a Interesse wecken b Höflich fragen c Höflich fragen

d Interesse wecken

Wissen Sie / Können Sie mir sagen . Wissen Sie . Ich

kann dir sagen

Girokonto . Ztsätzlich beantrage ich die Ausstellung

einer Kreditkarte. . Ich beantrage eine kostenlose PIN

zum bargeldlosen Bezahlen und Geldabheben an Geld-

automaten weltweit rund um die Uhr. o 13. Februar o

---- . per Telefon

11

Pause
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Lösungen

Lektion 14

1 A har . . .  begonne* .  konnte .  hat  . . .  gespiel t  '  hat  . . .

gewonnen . hat ... gewählt o war B war o hat ...

gemacht . studiert . ist ... gegangen .hatte . durfte'

hat . . .  beendet C is t . . .  aufgewachsen '  war '

hat . . .  verdient  o is t . . .  gezogen

2 1Vorschlag b Wunsch c Ratschlag d Vorschlag

e Ratschlag f Wunsch

3 q weil b weil c wenn g[ dass e wenn f dass

4 1arbci ts los bunglückl iches qsonniger dErzieher in

e bezahlbar f kinderlose g Hündchen

5 e'1-enhstclic b Kinderbuch c Baumhaus d Zeltur'

laub eTanzschule f Orangensaft

6 4richtig b richtig c falsch d richtig

7 Ein Name sollte für jedes Alter passen. r Eltern geben

ihrem Kind gern einen modernen Namen. ' Man sollte

einen ausländischen Namen leicht schreiben können.

Pause Brawn oder Weniger

I  
" , lc t r r  

halre e i ; rc Frage ."  :  B (Sagt mal ,  . . . )  .

,.t4al1t:" l '" \c.12 nijchtr: d*ine/eure Ai-rlln*rl<sarltkeit

r.r'rckci;.., : C (Guck mal, ...) . ,,Ic1-r nirss/nräeht*

dicfcr :c l i  r r ' is  sagen- ' "  :  A (Hört  mal ,  . . . )

Auflösung zu Seite 22

I lch gehe ?m zirkus, ,Aha! Älg w dem?

Auflösung zu Seite 56

A Sagen Sie mal, dauert das noch länger bei Ihnenf

B Hör mal, es tut mir leid, dass du Stress in der Schule

hast. C Guck mal, da vorne kannst du wenden.

Liebc Elrilir,

rut mir l*icl, dass ich Dir so latrgc nicht gcschriehei:

habe .  k fu inc Scht 'estcr  lnusstc l län1i ic l ]  ins

Jirank*nhaus. Deshalb habe ich auf ihre zr'vei l(inder

aufgepasst. Du weißt ja, dass ich die Kleinen wirklich

gern mag. Trotzdem rvar ich am Äbend immer ganz

schön müde. Am Tag hatte ich keine Ruhe' denn die

zwei wollten die ganze Zeit toben und spielen. Wenn

sie Mittagsschlaf gemacht haben, dann habe ich die

Wohnung aufgeräumt. Meine Schs'ester ist immer noch

im Krankenhaus, aber ich bin jetzt s'ieder zu Hause,

weil die I(nder übers Wochenende bei unseren Eltern

sind. Am Montag übernehme ich dann ri'ieder das

Babysitten.

Wollen wir am Sonntag \\'as zusammen machenf Gib

mir doch Bescheid, ob Du Lust hast.

Viele Grüße

Milena

t 0
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Dieser intensivtrainer enthält:

* zusätzliche Aufsahen zu den ßereichen Grammatik, Wnrtsehatz, h{ören,

Lesün, Sprechen und Schreiben

- Lerntipps

- Unterhaltsame Begegnungen nit  der neu*n Sprache { ln der Ruhrik,,Pause"}

* ein Ansebot zur Selbstevaäuaticn und einen Lösungsschl l issel
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